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Gasgrill-Geräte

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Wintergärten · Fenster · Türen
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

Schwimm- & Wellnessanlagen

HAUSTÜREN
VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

WINTERGARTEN

FENSTER

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

FACH- UND

SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr

*Keine Beratung · kein Verkauf

Wellness – Entspannung und Wohlfühlen in den eigenen 
vier Wänden – gehört zu den jüngsten Trends. Für 
manche Menschen ist die Sauna ein wichtiger Beitrag zur 
Vorbeugung gegen Krankheiten. Die Günther-Sauna 
bietet individuelle, hochwertige und maßgeschneiderte 
Möglichkeiten, Ihren ganz persönlichen Saunatraum für 
den privaten Gebrauch zu realisieren. 
Wir planen und designen nach den Bedürfnissen und 
Wünschen unserer Kunden und lassen unsere Erfahrung 
in den Planungsprozess einfließen. Es werden edle Hölzer und Steinarten für den Innen- und 
Außenbereich verwendet. Für entspannte Stimmung und körperliches Wohlbefinden kann der Kunde 
sich ein Lichtsystem installieren lassen, das sich über das gesamte Lichtspektrum steuern lässt.
Ein perfektes Soundsystem macht das Saunaerlebnis komplett. 
Lassen Sie sich persönlich beraten !

Ihre individuelle Günther-Sauna

SAUNA

SWIM SPA

WHIRLPOOLS

V O R A N K Ü N D I G U N G

Gartenstraße 17  |  53547 Breitscheid  |  Tel. 0 26 38 - 65 91
Mobil 01 51 - 17 26 63 22  |  peggy@stüber-immobilien.de

www.stüber-immobilien.de

Immobilienfachwirtin IHK
DEKRA zertifizierte Sachverständige für 

Immobilienbewertung D1

Weitere Infos…

Demnächst in Breitscheid-Elsbach zu verkaufen.
Ausgefallenes Einfamilienhaus mit idyllisch angelegtem 
Grundstück, ca. 130 qm Wohnfläche.
Weitere Infos anfordern!
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Titelbild
Highlights des Jahres 2023
Collage: Susanne Mohr

Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Rengsdorf-Waldbreitbach

Wir sagen
DANKE –
Jahresrückblick 
2023

Liebe Leserinnen, liebe Leser des  
Schaufensters „SCHAU INS LAND“, 

für das vor uns liegende Jahr 2024 darf ich 
Ihnen die herzlichsten Grüße und die bes-
ten Wünsche überbringen. Nach wie vor 
spüren wir die Auswirkungen der Kriege 
und Krisen dieser Welt und viele Mitmen-
schen sehnen sich nach Frieden. 
Ich möchte die Gelegenheit sehr gerne nut-
zen, mich bei allen zu bedanken, die im zu-
rückliegenden Jahr geholfen haben, für an-
dere da waren und große Solidarität gezeigt 
haben. In unseren Ortsgemeinden und der 
Verbandsgemeinde wurden im vergange-
nen Jahr wiederum viele Beschlüsse gefasst, 
die es gilt umzusetzen und damit auch Impul-
se für eine kontinuierliche Weiterentwick-
lung unserer Heimat zu geben. Ich denke 
hierbei an Investitionen für Straßenbau-
maßnahmen, attraktive Neubaugebiete und 
Freizeitanlagen, Investitionen in Grundschu-
len und Kindergärten, in die Wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung und vieles 
mehr. 
Zentrale Themen auf der Verbandsgemein-
deebene werden u. a. die Fortschreibung 
der Flächennutzungsplanung, die Fertigstel-
lung des Hochwasserschutz- und Radwege-
konzeptes, die Umsetzung des Kommuna-
len Investitionsprogrammes Klima und 
Innovation (KIPKI) und des Schulentwick-
lungsplanes, die Sanierung des Wiedtalba-
des, die Weiterentwicklung der „Raiffeisen-
region“ im Rahmen der Leader-Förderung, 
die Sicherstellung und den Ausbau des 
Brand- und Katastrophenschutzes und die 
Einrichtung von Stellen für das „Gesundheits-
wesen“ und das „Energiemanagement“ sein. 
Auch müssen wir weiterhin ein großes Augen-
merk auf unsere Wasserversorgung legen. 
Gilt es doch, das Wasserdargebot zu sichern 
und neue Vorkommen zu erschließen. So ist 
eine in 2023 niedergebrachte Bohrung im 
Aubachtal durchaus erfolgsversprechend. 

Das Thema „Erneuerbare Energien“ und 
hier insbesondere die Windkraft beschäfti-
gen derzeit einige Kommunen und Einrich-
tungen. Die Verbandsgemeinde wird die 
anstehenden Verfahren begleiten und als 
„Träger öffentlicher Belange“ entsprechen-
de Stellungnahmen abgeben. Sie sehen, der 
Aufgabenblock in der kommunalen Familie 
ist groß, doch gerade in der jetzigen Zeit 
brauchen wir starke Ortsgemeinden und ei-
ne starke Verbandsgemeinde, die Aufträge 
vergeben. Aufträge die Infrastruktur schaf-
fen, die Wirtschaft stärken und damit Ar-
beitsplätze sichern und ausbauen. Weiter-
hin gilt es Angebote für das Miteinander in 
unseren dörflichen Gemeinschaften weiter 
auszubauen, denn gerade diese Gemein-
schaften, dieses gute Miteinander haben 
unsere Verbandsgemeinde in den zurücklie-
genden Jahren geprägt. Besonders hinwei-
sen möchte ich noch auf die am 9. Juni 2024 
anstehenden Kommunalwahlen. Verbands-
gemeinderat, Ortsgemeinderäte und Orts-
bürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister 
gilt es neu zu wählen. Bereits heute möchte 
ich alle einladen, sich aktiv an den Wahlen 
zu beteiligen, um sich auch auf diesem We-
ge an den anstehenden Entwicklungen in 
den Ortsgemeinden und der Verbandsge-
meinde zu beteiligen und Ideen und Vor-
stellungen einzubringen. 
Ich bin mir sicher, dass wir auch in 2024 und 
darüber hinaus ein „Starkes Stück Wester-
wald an Aubach und Wied“ sein werden. 
In diesem Sinne nochmals alles Gute, viel 
Glück, Gesundheit und viel Erfolg für das 
Jahr 2024 und viel Spaß beim Stöbern im 
Schaufenster „SCHAU INS LAND“. 

Herzlichst
Hans-Werner Breithausen

Bürgermeister

Januar 2024

Barfußpfad Kurtscheid S. 6

A.S.S. Rengsdorf S. 12

SV Ellingen S. 24

Abend der Feuerwehr S. 2
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Die Feuerwehr der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreit-
bach hat am Samstag, den 18. November 2023 den Abend 
der Feuerwehr im Deichwiesenhof in Bonefeld durchgeführt. 
Diese zentrale Veranstaltung diente dazu, langjährigen Feuer-
wehrangehörigen zu danken und diesen öffentlich eine Eh-
rung zu übergeben.
Durch Verbandsbürgermeister Hans-Werner Breithausen konn-
ten zahlreiche Feuerwehrangehörige und Gäste begrüßt wer-
den. In seiner Ansprache betonte Hans-Werner Breithausen 
die wichtige Stellung der Feuerwehr in der Verbandsgemeinde
und sagte die notwendige Unterstützung der politischen Gre-
mien zu. Bei rund 350 Einsätzen im Jahr und über 500 Alar-
mierungen wird die Feuerwehr sehr stark gefordert, hier hat 
sich die Aufteilung auf zwei (2) Alarmierungsbereiche mit ei-
genen Feuerwehreinsatzzentralen bewährt.
Von Wehrleiter Peter Schäfer wurden die unterschiedlichsten 
Einsätze angesprochen mit dem Verweis auf die dazugehörige 
Konzepte und der daraus resultierenden Ausstattung. 
Zum Ende des Jahres kann das neue Feuerwehrhaus der Ein-
heit Hausen (Wied) übergeben werden. Besonders ist hierbei 
die moderne Atemschutzwerkstatt für den Alarmierungs-
bereich Waldbreitbach.
Der moderne Fuhrpark wurde zuletzt durch ein HLF10 für die 
Einheit Breitscheid, ein LF10 für die Einheit Hümmerich und ein 
TLF3000 für die Einheit Waldbreitbach verstärkt. Ein neues 
Fahrzeugkonzept wurde bereits durch die Feuerwehr erarbei-
tet und liegt den Gremien zur weiteren Bearbeitung vor.
Der Brand- und Katastrophenschutzinspekteur Holger Kurz des 
Landkreises Neuwied informierte über die Projekte auf Land-
kreisebene und die Beteiligung der Kameraden in den Kreis-
einheiten. Alle waren sich einig, dass die erfreulich hohe An-
zahl von über 40 neuen Verpflichtungen in der Feuerwehr auf 
den hohen Stellenwert in der Verbandsgemeinde, die Ausstat-
tung nach aktuellem Stand der Technik sowie den guten Ar-
beitsbedingungen in den Einheiten zurückzuführen ist. Mit 
rund 400 aktiven Einsatzkräften, 70 Jugendfeuerwehrmitglie-
dern und über 50 Alterskameraden ist die Feuerwehr zu-
kunftsfähig aufgestellt. Im Anschluss an die Ehrungen war es 
den Feuerwehrkräften möglich im persönlichen Gespräch 
Erfahrungen auszutauschen.

Name, Vorname – Einheit

Ehrung für 15 Jahre Zugehörigkeit:
Stüber, Nina – Breitscheid
Krämer, Philipp – Hausen
Geisen, René – Kurtscheid
Hardt, Florian – Kurtscheid
Heßler, Daniel – Kurtscheid
Gerhards, Christina – Oberraden-Strassenhaus
Ahlbach, Florian – Rengsdorf

Ehrung für 25 Jahre Zugehörigkeit:
Wilmshofer, Richard – Kirchspiel Anhausen
Blüm, Andreas – Rengsdorf
Stoffels, Florian – Hausen
Fuchs, Stephan – Bonefeld
Bauer, Oliver – Niederbreitbach-Datzeroth
Bauer, Alexander – Breitscheid

Ehrung für 35 Jahre Zugehörigkeit:
Schwarzkopf, Stefan – Oberraden-Strassenhaus
Hardt, Dieter – Hausen
Over, Ralf – Hausen
Schneider, Franz – Hausen
Hönings, Mario – Hausen
Wagner, Thorsten – Rossbach

Ehrung für 40 Jahre Zugehörigkeit:
Dutz, Hans Werner – Hausen
Wagner, Frank – Rengsdorf
Schmidt, Uwe – Rengsdorf
Troß, Peter – Kirchspiel Anhausen

Ehrung für 45 Jahre Zugehörigkeit:
Lemgen, Volker – Kirchspiel Anhausen
Heuser, Rainer – Rengsdorf
Neitzert, Thomas – Rengsdorf

Peter Schäfer
Wehrleiter VG Rengsdorf-Waldbreitbach

Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach

Abend der Feuerwehr – Zahlreiche Ehrungen

Ehrung für 45 Jahre Zugehörigkeit
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Ob beim Wandern, Nordic Walking, Radfahren, Mountain 
Biking oder Reiten – in Rengsdorf haben Sie alle Möglich
keiten, die Naturschön heiten zu genießen.
Das reizschwache bis reizmilde Klima unterstützt Herz, 
Kreislauf und Atemwege.

erlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdeckenerlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdecken

www.kurortrengsdorf.de

Gemeindeverwaltung und Postagentur
Westerwaldstraße 32 · 56579 Rengsdorf

Telefon: 0 26 34 / 23 41
Telefax: 0 26 34 / 77 06
E-Mail: info@kurortrengsdorf.de

im Naturpark Rhein-Westerwald

R E N G S D O R F
erleben

Fotos: Florian Trykowski – Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH, Andreas Pacek, Barbara Sterr

65 mm

Kleiner Wäller Vitalparcours Vorschläge!

11
0
 m

m

Vitalparcours Vitalparcours

HAREBO
Hardert

Rengsdorf

Bonefeld

www.hotel-waldterrasse.de

Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338
Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338

Familie Runkel
Nonnenley 7 | 56579 Rengsdorf | Telefon 0 26 34 / 83 38

Samstag,
20.01.2024

„All you can eat“
Spareribs Buffet
mit Beilagen, Salat & Dips
 19,90 € pro Person

Wir wünschen allen 

Gästen, Freunden

und Bekannten

einen guten Start

ins Jahr 2024 !
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info@bauunternehmungschulz.de
www.bauunternehmungschulz.de

Wir errichten individuell für Sie:
Wohnbauten    Industriebauten
Ringstraße 3
56579 Rengsdorf

Tel. 0 26 34 - 92 13 73
Mobil 01 75 - 2 47 87 16

Frauenchor Rengsdorf
Leitung: Wolfram Hartleif

WinterzauberWinterzauber

Mitwirkende:

Vokalensemble vokalista Koblenz
Leitung: Wolfram Hartleif
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Benefizkonzert
So. 14.01.2024
Einlass: 16.30 Uhr · Beginn 17.00 Uhr

Ev. Kirche Rengsdorf

Eintritt frei!

Spendenerlös zu Gunsten der Aktion
„Der Wünschewagen“
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Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · Fax (0 26 34) 96 84-20

Unsere Vielseitigkeit – Ihr Vorteil
Inspektion & Servicearbeiten für alle Fahrzeuge, inkl. SEAT Leasing-Fahrzeuge
3D-Achsvermessung · Unfallinstandsetzung mit modernsten Richtgeräten
Jeden Mo., Di., Mi. und Do. HU-Abnahme im Hause · Leihwagen · Abschleppservice u.v.m.
Verkauf von Neu- / Jahres- / Jung- und Gebrauchtfahrzeugen (ständig große Auswahl)
Top-Finanzierungs- und Leasingangebote ohne Anzahlung bis 120 Monatsraten

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Seit über

50
Jahren

Ihr Partner

2024

Das Team von
Autohaus Behren
wünscht einen
guten Start
sowie allzeit
„gute Fahrt“
im neuen Jahr !

Melsbacher Kulturwochenende präsentiert
im Bürgerhaus

FFrreeiittaagg
1122..0044..2244 7. Melsbacher

Comedy-Abend

Samstag
13.04.24

Kappesrock
Benefizkonzert

zu Gunsten krebskranker Kinder

Sonntag
14.04.24 2. Melsbacher

Kinderkonzert
Für Jung und Alt – für jeden etwas dabei!

Nähere Infos Anfang 2024.
Wir freuen uns auf Euch!!!
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Die Mitgliederzahlen steigen trotz einer enttäuschenden Sai-
son 2023 / 2024 in der 2. Bundesliga. Die Fans rücken noch 
näher zusammen. Schalke 04 hat die größten Fan-Gemein-
schaften im deutschen Fußball, ca. 1.500 Fanclubs in ganz 
Deutschland und auch in den europäischen Nachbarländern, 
insbesondere in Holland und Belgien!
Der Fanclub FC Schalke Rhein-Wied Blau Weiss feiert sein 
5-jähriges Bestehen zusammen mit der SG Ellingen anlässlich 
des 100-jährigen Vereinsjubiläums und unterstützt die Stiftung 
„Schalke hilft“ mit einer Geldspende in Höhe von 1.404 Euro.
Ein voller Erfolg für alle Fans der Fußballregion und den Veran-
stalter SG Ellingen war das Spiel der Schalker Traditionsmann-
schaft gegen ein Allstar-Team der SG Ellingen. Der Fanclub 
Rhein-Wied Blau Weiss hatte bereits Ende 2022 den Kontakt 
zum Vorsitzenden der Traditionself und Fußballweltmeister 
Olaf Thon hergestellt. Der Fanclub ist bekannt für sein soziales 
Engagement in der Heimatregion im Kreis Neuwied. In den 
letzten Jahren wurden die Tafel Neuwied, das Regenbogen-
haus Kinderschutzbund Neuwied, der Zoo Neuwied in der 
Corona-Zeit, der Neuwieder Hospizverein „Begleitung trau-
ernde Kinder“ und die Jugendabteilung des SV Rengsdorf so-
wie eine gemeinsame Aktion mit der 2. Damenmannschaft 
des SV Rengsdorf zum Wiederaufbau der katholischen Kita St. 
Johannes der Apostel in Dernau mit Geldspenden unterstützt.
In der diesjährigen Jahreshauptversammlung war man sich 
schnell einig, dass im Jubiläumsjahr die Spende an die Stiftung 
„Schalke hilft...“ gehen soll. Vor dem Spiel der Traditionself in 
Straßenhaus konnte unser Mitglied Nico Schubert (mit Scheck, 
Foto rechts oben) den Betrag an Olaf Thon (2. v. l.), Klaus 
Fischer (3. v. l.) und Rüdiger „Abi“ Abramczik (3. v. r.) zusammen 

mit weiteren Mitgliedern des Fanclubs überreichen. Das große 
Anliegen des Fanclubs, soziales Engagement zu leben, wird 
weiterhin neben der „Liebe zu dem FC Schalke 04“ in der 
Zukunft verfolgt.
Die 3-tägige Jubiläumsfahrt ins Frankenland nach Nürnberg 
zum Auswärtsspiel gegen den 1. FC Nürnberg Anfang Novem-
ber 2023 war nicht nur ein sportlicher Erfolg. Man siegte in 
letzter Minute 2:1, sondern auch eine bleibende Erinnerung 
für unsere Mitglieder. Es besteht seit Jahrzehnten eine Fange-
meinschaft zwischen diesen beiden Traditionsmannschaften 
Deutschlands. Über 20.000 blau-weiße Fans haben 3 Tage zu-
sammen mit den Nürnbergern gefeiert, diskutiert und sich die 
tolle Stadt angeschaut. Alle freuen sich schon auf den Ausflug 
2024. Das Ziel steht noch nicht fest. Aber es gibt noch tolle 
Städte sowohl in der 1. als auch 2. Liga. Man darf gespannt 
sein, wo die nächste Reise hingeht.
Infos des „geilsten Clubs“ der Welt siehe Kasten:
• Gründungsjahr des Fanclubs Rhein-Wied-Blau-Weiss: 

12. Mai 2018
• Mitglieder bei Gründung: 17 Personen
• Aktuell 82 Mitglieder (im Alter von 2 bis 83 Jahren)
• Mitglied des SFCV (Schalker Fanclubverband in  

Deutschland)
• Ca. 1.500 Fanclubs in Deutschland.
• Vereinslokal „Auszeit“ am Sportplatz in Rengsdorf
• Vorsitzender: „Wolli“ Schellert
• Kartenbeauftragter: Gunter Jung
• Weitere Infos unter: www.rhein-wied-blau-weiss.de
• Wir freuen uns auf jedes neue Mitglied. Einfach melden ...

Gunter Jung

Fanclub FC Schalke 04 Rhein-Wied Blau Weiss blickt auf ein 
erfolgreiches Jahr 2023 zurück

Der im vergangenen Jahr gestellte Antrag beim Naturpark Rhein-Westerwald wurde bewil-
ligt. So konnte die Ortsgemeinde jetzt eine mit 80 % geförderte Maßnahme in die Tat um-
setzen und die Waldschaukel mit schöner Aussicht unterhalb des alten Wasserturmes plat-
zieren. 
Bleibt zu hoffen, dass die Schaukel gut genutzt wird und keinen Vandalismus erfährt! Der 
Geschäftsführung und dem Vorstand des Naturparkes Rhein-Westerwald sei dafür ein herz-
liches Dankeschön im Namen der Ortsgemeinde und aller Nutzer gesagt.

Gemeinde Kurtscheid 

Waldschaukel am Aussichtsturm in Kurtscheid
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Eröffnung Barfußpfad

Für Freitag, 9. Juni 2023, 16.00 Uhr, hatte Ortsbürgermeister 
Wittlich die Ortsbeigeordneten, Ratsmitglieder, Ausschussmit-
glieder und Helfer zur Freigabe des Barfußpfades entlang der 
KiTa Kunterbunt in Richtung Aussichtsturm eingeladen. Zu 
den Eingeladenen gehörten auch, KiTa-Leiterin Stefanie Thran 
sowie Frau Silvia Pander von der Karl-Hack-Stiftung, und Peter 
Hack, CEO der HACK AG, Kurtscheid.
Nach der Begrüßung erläuterte der Ortsbürgermeister die Fi-
nanzierung der für die Gemeinde knapp unter 5.000,00 € lie-
genden Investition. Dies war aber nur möglich, Dank einer 
Kostenbeteiligung der Karl Hack-Stiftung in Höhe von 2.000,00 € 
und der tatkräftigen Unterstützung durch freiwillige Helfer 
und besonders der Gemeindemitarbeiter. Für die Unterstüt-
zung dankten die Anwesenden mit einem kräftigen Applaus.
Was ist nun ein Barfußweg? Im Netz kann man lesen: Ein Bar-
fußweg ist ein Pfad, der „unten ohne“ abgeschritten wird. So 
dürften die Füße nicht nur frische Luft schnappen, sondern 
können auch verschiedene Mineralieneigenschaften und mehr 
fühlen. Welche Mineralien bzw. welches Material dazu zum 
Einsatz kommt, hängt davon ab, was man den Fußsohlen zu-
muten will! Man kann auch nach einer gewissen Zeit einzelner 

Felder mit anderen Materiali-
en bestücken, um so wieder 
Neues mit den Füßen zu er-
fühlen, damit der Barfußpfad 
auch seinen Reiz behält!
Der Barfußpfad in Kurt-
scheid ist wie folgt bestückt: 
Wenn man ihn mit „de blä-
cke Fööss“ begeht, schreitet 
man über einen kurzen „An-
laufrasen“, dann beginnen 
15 Felder. Davon sind 7 Fel-
der mit Rasen bestückt, um 
immer wieder die Füße neu-

tralisieren zu können. Im 1. Feld geht es noch schonend auf 
Sand los, im 3. Feld erwarten die Nutzer Baumscheiben. Im  
5. Feld wird es etwas ruppiger, hier finden wir eine mittlere 
Lavakörnung vor. Im 7. Feld betreten die Besucher grobkörni-
gen Kies. Im 9. Feld muss man sich schon überwinden, um auf 
Holzhackschnitzel zu wandeln. Man begrüßt es dann sich im 
11. Feld eher auf einer „milden“ Steinkörnung zu bewegen. Im 
13. Feld erwarten die Barfußfreunde Rundhölzer, wie unser 
Wald sie hervorbringt. Nun hat man das Ziel vor Augen und 
betritt im 15. Feld ebenfalls Rundhölzer, diesmal gehobelt und 
mit Kieszwischenlage, um dann über Holzhackschnitzel oder 
Rasenfläche den Pfad zu verlassen. Nun wissen wir, wie unsere 
Füße die verschiedenen Untergründe empfunden haben. Auf 
der linken Seite in Richtung Turm befindet sich am Barfußpfad 
seitlich ein Handlauf wofür? Nun entlang aller Nichtrasenfelder 
kann man den Handlauf zum Abstützen nutzen, sollte einem 
der Untergrund die Füße zu sehr beanspruchen. Nun wün-
schen wir unserer neuen Errungenschaft im Dorf viele Nutzer 
und das die Anlage von Vandalismus verschont bleibe!

Gemeindeverwaltung Kurtscheid

Barfußpfad in Kurtscheid für die Nutzung freigegeben

Am 22. Juni 23 zog Tief „Lambert“ über unsere Region und 
verursachte auch in Kurtscheid starke Waldschäden und an 
Bäumen in der Ortslage. Die örtliche Freiwillige Feuerwehr 
war im Einsatz um Keller leer zu pumpen und Straßen und 
Gehwege von Dachziegel, Ästen und umgestürzten Bäumen 
zu befreien. Die Gemeinde konnte wenig später durch einen 
Baumdienst Gefahrenpunkte im Bereich der Aussichtsplatt-
form und des Friedhofes mit Nebenanlagen beseitigen las-
sen. Der Forstbetrieb rückte bereits am nächsten Morgen mit 
schwerem Gerät an und hatte einige Tage lang alle Hände 
voll zu tun, um die Verkehrssicherheit in den naheliegenden 
Wäldern direkt um den Ort herum passierbar zu machen. Die 
Beseitigung der Hauptschäden im Forst dagegen benötigten 
Wochen des Einsatzes des Revierleiters Gregor Nassen mit 
seinen Forstmitarbeitern und werden punktuell immer noch 
aufgearbeitet. Der ohnehin schon stark geschädigte Wald 
musste leider auch diesen Wind- und Unwetterschaden noch 

verkraften. Zum Glück gab es nur begrenzt Schäden an 
Wohnhäusern und anderen Immobilien.

Gemeinde Kurtscheid 

Enorme Waldschäden / Baumschäden in der Ortslage und im 
Gemeindewald von Kurtscheid im Juni 2023
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Raiffeisenstraße 21
56587 Straßenhaus

Beratung · Erd-, Urnen- und Seebestattung · Vorsorge

Tel. 0 26 34 - 9 22 71 40
Mobil 01 71 - 9 94 54 44
bestattungen-meffert@gmx.de

Der Touristik-Verband für das Wiedtal und das Rengsdorfer 
Land blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Laut Geschäfts-
führer Florian Fark haben sich die Zahlen und Angebote gut 
entwickelt. Aktuell gehören 115 Mitglieder dem Verein an. Die 
Übernachtungszahlen sind im Jahr 2022 um 56,9 % gestiegen, 
auf 110.837 Übernachtungen von 32.530 Gästen. Erstmalig 
wurden für 2022 auch die Übernachtungen auf Camping-
plätzten in der offiziellen Statistik miterfasst, die Übernach-
tungszahlen der Ferienwohnungen fielen dafür aber weg. Im 
Westerwald belegt die VG Rengsdorf-Waldbreitbach bei den 
Übernachtungen den sehr guten 4. Platz. Im Kreis Neuwied 
Platz 2 knapp hinter Bad Hönningen. Für das laufende Jahr 
liegen die Übernachtungszahlen bereits bis September bei 
124.000 – schon jetzt ein neuer Rekord! 
Anrufe und Besucherzahlen in der Tourist-Information stiegen 
im vergangenen Jahr stark an und erreichten somit auch das 
Niveau vor der Corona-Zeit. Social Media wird stetig ausge-
baut, hier ist ein neuer Imagefilm in Planung. Die Zugriffszah-
len auf die digitalen Info-Terminals sind gut, das neue Terminal 
im Westerwald-Park wird ein weiterer Touristen-Magnet. 
Der Heißluftballon mit der Werbung fällt auf und liefert schö-
ne Bilder und Eindrücke der umgebenden Landschaft. Er war 
bereits bei mehreren Veranstaltungen zu Boden und in der 
Luft weithin sichtbar vertreten. Der passende Anhänger ist 
rundum beklebt und kann somit auch die Aufmerksamkeit im 
Straßenverkehr auf sich ziehen. Die neue Wanderkarte im 
Maßstab 1:25.000 ist zum Preis von 5,90 € erhältlich. Die neue 
Wanderbroschüre „WanderTouren“ mit 2 neuen Wegen wur-
de in Umlauf gebracht, der WW-Park hat eine neue Tafel mit 

den Erzwegen auf Deutsch und Niederländisch erhalten. Info-
pakete an über 500 Grundschüler wurden verteilt – diese Ak-
tion wurde sehr gut angenommen und soll künftig jedes Jahr 
zu den Osterferien für die Schüler der 1. Klasse wiederholt 
werden. Die Wegepaten trafen sich mit Vertretern des Forst-
amtes zum gemeinsamen Austausch. Die Mitarbeiterinnen 
des Verbands besuchten etwa 25 Leistungsträger mit dem 
Ziel, sich ein eigenes Bild der Unterkünfte zu machen und die-
se noch besser bewerben zu können. 
Der WesterwaldSteig feiert 15-jähriges Jubiläum mit 2 Wande-
rungen bei uns. Es gab einen interessanten Arbeitskreis der 
Westerwälder Touristiker auf dem Klosterberg. 
Der Touristik-Verband nahm an vielen Messen und Veranstal-
tungen erfolgreich mit einem Stand teil. Hierbei wurde unter 
anderem das neue Zelt eingesetzt. Der neue Verein „Weih-
nachtsdorf Waldbreitbach e. V.“ wurde gegründet, der Touris-
tik-Verband übernimmt weiterhin das Marketing. Die neue Be-
leuchtung der TI wurde von vielen bestaunt und fotografiert. 
Das UrlaubsMagazin 2024 soll im Januar mit einer Auflage von 
7.500 Stück erscheinen. Auch E-Bikes für den Verleih werden 
im neuen Jahr wieder angeboten. Geplant sind aktualisierte 
Infotafeln am Klosterweg, die erstmalige Beteiligung an der 
Touristik-Messe Saarbrücken, das Tour Cert Nachhaltigkeits-
Siegel, der Aufbau einer neuen Webseite samt Bilddatenbank 
und die Kartenzahlung in der TI. 

www.wiedtal.de 

Jahresrückblick des Touristik-Verband Wiedtal e. V.

Der Heißluftballon

Weihnachtsdorf Waldbreitbach
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Der erste Kontakt zur Chrisma GmbH in Pliezhausen zum Ge-
schäftsführenden Gesellschafter Christian Maresch, als Betrei-
ber der Tante-M Shops erfolgte am 6. Juli 2021. Auf einen 
Bericht in der Zeitschrift Kommunal, unter dem Motto „So 
gelingt die Nahversorgung im ländlichen Raum“ hatten wir 
uns bei Tante-M Shop beworben. Es wirkte äußerst interes-
sant auf uns und weckte spontan die Hoffnung, so könnte 
auch in Kurtscheid eine neue Nahversorgung zur Lösung wer-
den! Am 12. Juli 2021 erhielten wir auf Anfrage dazu eine 
positive Antwort von der Geschäftsleitung der Chrisma GmbH 
als Tante-M-Betreiber.
Am 10.09 2021 hatten wir das erste Treffen zu einem Vorge-
spräch für eine mögliche Tante-M-Filiale in Kurtscheid. Weite-
re Treffen sollten folgen, der Gemeinderat war begeistert und 
alle befürworteten das Vorgehen in Sachen Nahversorgung. 
Leider hatten wir noch mit einen Makel zu kämpfen: Wir 
konnten nämlich kein Ladenlokal aufweisen, deshalb drängten 
wir den Geschäftsführer, sich auf eine Containerlösung als Al-
ternative einzustellen. Sicher gibt es da noch mehr Orte, de-
nen es auch so erging! Ein Standort dafür war inzwischen 
auch gefunden, nämlich der in der Dorfanlage Kornbitze. Es 
folgten noch zahlreiche Kontakte und im Juli 22 wurden die 
Container schließlich angeliefert und aufgebaut.
Damit war der Betrieb zwar möglich, aber es gab ja Corona 
und Engpässe bei Lieferanten! Ein offiziell vorgesehener Termin 

am 9. November 2022 konnte deshalb letztlich nicht eingehal-
ten werden! Wir kämpften buchstäblich weiter für diese Lö-
sung und ein neues Treffen am 30. November 2022 brachte 
den Durchbruch für die heutige Lösung!
Wir freuen uns ungemein darüber, dass unser Durchhaltever-
mögen belohnt wurde und Tante-M Shop in Kurtscheid eröff-
net werden konnte! Mittlerweile ist „unser Laden“ als Dorfein-
kauf sehr beliebt und Betreiber Kai Kuhn ist immer bemüht, 
den vielen Wünschen im Sortiment gerecht zu werden. Pro-
bleme bereitet leider immer mal wieder der Diebstahl! Es 
konnten inzwischen einige Ermittlungen erfolgreich abge-
schlossen werden. Wir Kurtscheider wollen „unseren Laden“ 
auf jeden Fall dauerhaft behalten und achten darauf, dass 
Diebstahl möglichst nicht mehr vorkommt. 

Tante-M Shop in Kurtscheid

Tante-M Shop in Kurtscheid

Am Samstag, den 25. November 2023, fand in Hümmerich 
das zweite Glühweinfest des Verkehrs- und Verschönerungs-
vereins statt. Der Verein hatte dazu den Steinbruch im Ecke-
burpark stimmungsvoll illuminiert und weihnachtlich deko-
riert. Weihnachtlich geschmückte Holzhütten sorgten für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre. Kerzenlicht erstrahlte dekorativ 
von vielen Steinen und Baumstümpfen im gesamten Stein-
bruch. Die Krippe erstrahlte mit ihren Krippenfiguren in war-
men Farben. Ein liebevoll geschmückter Weihnachtsbaum 
sorgte für weihnachtliche Stimmung. Die Felswand selbst wur-
de – wie der Mühlstein, ein Schienenwagen und weitere deko-
rative Geräte früherer Zeit – von LED-Strahlern atmosphärisch 
in Szene gesetzt. Feuerschalen sorgten für die Gelegenheit 
zum Aufwärmen und unterstützten mit knisterndem Feuer die 

romantische Stimmung voll-
ends. Zum Fest erschienen 
im Laufe des Abends trotz 
immer wiederkehrenden Re-
genschauern viele Personen, 
die bei Glühwein, Kaltge-
tränken, Weihnachtsgebäck 
und Grillwurst das weih-
nachtliche Ambiente sicht-
lich genossen und mit guter 
Laune zu einer hervorragen-
den Stimmung beitrugen. 
Das Highlight des Festes 
war der Gesangsauftritt von 

Lisette Whitter – bekannt aus „Voice of Germany“ – welche 
mit ihrer bezaubernden Stimme die Gäste zum Lauschen aber 
auch zum Mitsingen und Schunkeln animierte. Für alle Teilneh-
mer wurde es erneut ein rundum gelungenes Fest mit Freun-
den und Bekannten, Vereinsmitgliedern und hoffentlich eini-
gen zukünftigen Mitgliedern. Ein großer Dank für die 
Organisation und Durchführung gebührt dem Vorstand des 
VVH sowie allen fleißigen Helfern und Helferinnen und nicht 
zu Letzt auch den zahlreichen Gästen, ohne die diese wunder-
schöne Feierlichkeit nicht möglich gewesen wäre! 

VVH 

Verkehrs- und Verschönerungsverein Hümmerich (VVH)

2. Glühweinfest in Hümmerich
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Karin Wiesemann
Hundesalon

Trimmseminare
Erziehungsberatung

Raiffeisenstr. 6 · 56588 Waldbreitbach
0 26 38 - 9 48 44 74 · 01 70 - 8 10 76 20

Industriegebiet
56579 Bonefeld
Beim Weißen Stein 2
Tel.: 0 26 34 - 98 13 11
www.klothen.deM E I S T E R B E T R I E B

KOMPETENZ RUND UM HEIZUNG UND SANITÄR

MODERNE BADAUSSTATTUNG

 

EINFACH SAUBER ! Im Tiergarten 5 · 56581 Kurtscheid · Tel.: 0 26 34 - 5 06 00 33 · Mobil: 01 76 - 47 85 77 46 · info@saubermann-meffert.de

www.saubermann-meffert.de

DIE SAUBERSTE LÖSUNG FÜR IHR UNTERNEHMEN!
Gebäudereinigung Saubermann-Meffert EINFACH SAUBER!

56581 Ehlscheid · Mobil: 01 60 . 97 31 83 32

Raum- und Fassadengestaltung

R. Schäfer & Söhne GmbH
Kreativ & kompetent

maler-schaefer-soehne.de
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Gute deutsche

traditionelle
Küche

Tischreservierung erwünscht

Drei große Projekte von der Bürgerinitiative Mensch und Natur 
Hardert / Rengsdorf in Kooperation mit der Naturpark Kita 
Waldwichtel, der Ortsgemeinde und dem Naturpark Rhein 
Westerwald sollen die Vielfalt der Natur und das komplexe 
Zusammenspiel zwischen Pflanzen und Tieren aufzeigen:
Die BI Mensch und Natur Hardert / Rengsdorf hat bisher zahl-
reiche Projekte durchgeführt, darunter das Aufhängen von 
Fledermauskästen, das Anlegen einer Blumenwiese am Kirch-
weg mit Obstbäumen sowie die Organisation und Durchfüh-
rung einer Bienenexkursion mit der Kita „Waldwichtel“. Diese 
Aktionen wurden durch private Spenden und die großzügige 
Unterstützung der Sparkasse Neuwied im Rahmen des Pro-
gramms „Heimatleben“ umgesetzt und finanziert. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an das Kreditinstitut in Neuwied; ohne 
diese großzügigen Spenden, auch im Rahmen des 175-jähri-
gen Jubiläums, wäre dies nicht möglich gewesen.
Für das große Projekt „Bau eines Sandariums“ im Jahr 2024 
danken wir auch der Familie Hassel-Kirsche, AG für Steinindus-
trie Neuwied, für die großzügige Spende der Findlinge.
Am 1. Adventswochenende konnte endlich die Idee von Dipl.-
Biologe Günter Hahn umgesetzt werden: die Aufhängung von 
fünf Nistkästen für Hohltauben in älteren, lockeren Buchenbe-
ständen in Hardert. Diese Aktion wurde in Zusammenarbeit 

mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Rengs-
dorf, Mitgliedern 
der BI, Herrn Günter 
Hahn, Bürgermeis-
ter Heiko Schlosser, 
Gemeindearbeiter 
Marco Sauthoff so-
wie einigen Kindern 
mit ihren Eltern 
durchgeführt. Herr 
Hahn erläuterte 
während der Aktion 
auch einiges zu den 
Bruthilfen für die 
vom Aussterben be-
drohten und selte-
nen Hohltauben: „Unsere heimische Ringeltaube kennt fast 
jeder, denn sie ist allgegenwärtig in Feld und Flur sowie im 
Garten und Park anzutreffen, oft in Schwärmen. Als relativ 
zahme Wildtaube mit breitem weißen Halsring brütet die hell-
graue, große Taube im grob gebauten Nest frei im Baum auch 
gerne mal in menschlicher Nähe. Ihre nächste Verwandte ist 

Bürgerinitiative Mensch und Natur Hardert / Rengsdorf

Günter Hahn (Bildmitte) mit 
 einem Hohltaubenkasten

Für das Projekt Sandarium: Spendenübergabe am DM-Markt Rengsdorf und Honigverkauf an der Kirmes in Hardert
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dagegen den wenigsten Menschen bekannt: die kleinere und 
etwas dunklere Hohltaube, ohne markant weißem Halsring, 
der dafür aber unauffällig grünlich-violett schillert. Obwohl 
auch heimisch, ist sie jedoch wesentlich seltener. Sie lebt eher 
verborgen im Wald, etwas weniger gesellig, und unternimmt 
alleine oder mit wenigen Vögeln weite Nahrungsflüge hinaus 
ins Feld und bleibt dabei meist unentdeckt. Außerdem brütet 
sie in großen Höhlen alter Laubbäume, allen voraus in verlas-
senen Bruthöhlen des Schwarzspechtes. Daher ist sie bei uns 
als charakteristische Art alter, reifer Buchenwälder anzusehen. 
Halt eben aber auch nur, wenn es alte Bäume mit Schwarz-
spechthöhlen gibt, die deutlich älter als 120 Jahre sein müssen. 
Und diese sind im forstlich genutzten Wald nicht so oft vor-
handen. Daher ist die Hohltaube bei uns ein zwar verbreiteter, 
aber nicht häufiger Brutvogel im Wald.
Helfen kann man ihr recht leicht. Sie nimmt nämlich gerne für 
sie speziell hergestellte Nistkästen an. Fünf Stück von den 

großen und recht schweren Bruthilfen hängte die BI Mensch 
und Natur mit der hilfsbereiten Freiwilligen Feuerwehr am 
2. Dezember im lichten, winterlichen Laubwald bei Hardert 
auf. Dafür war die Unterstützung mit dem Fachwissen vom 
Biologen Günter Hahn und vom Förster Frank Krause unerläss-
lich. Jetzt sind wir alle gespannt, ob die Nisthilfen von den 
Hohltauben bald angenommen werden. Bereits im Februar 
beginnen die Waldvögel mit ihren unauffälligen „huu“- und 
„oo-uo“-Rufen nach Weibchen und geeigneten Bruthöhlen zu 
suchen.
Die großen Nistkästen mit speziellem Einflugloch dienen aber 
nicht nur der Hohltaube. Wenn sie nicht da ist, dann werden 
sie gerne auch von anderen Bewohnern des Waldes genutzt. 
Dies sind beispielsweise Dohle, Star, Kleiber, Baummarder, 
Eichhörnchen, Siebenschläfer, Waldmäuse, Hornisse, Bienen 
und Hummeln. Wir sind ganz gespannt!“

Gunter Jung / Günter Hahn

An alle Karnevalsvereine

Schwerpunkt Ausgabe Februar 2024: 
„Karneval in der Verbandsgemeinde“
Vereinsbeiträge bitte bis zum 15. Januar 2024 
zur Verfügung stellen.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
•  Texte als Word-Datei unter Angabe des Autors und 
•  Fotos als JPEG (bitte nicht in Word-Datei einfügen) 

per E-Mail an folgende Adresse schicken:  
info@mohr-medien.de

                   Vielen Dank!

mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 96 900 · info@mohr-medien.de

Kürzlich ging es für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
der mehrtägigen Tour des 
CDU-Gemeindeverbandes 
Rengsdorf-Waldbreitbach 
nach Berlin. Dort erwartete 
die gut gelaunte Gruppe ne-
ben einer interessanten Füh-
rung durch den Bundesrat, 
ein Besuch im Bundestag, ein 
Planspiel im „Europa Haus“, 
ein Rundgang durch die 
CDU-Parteizentrale – das 
„Konrad-Adenauer-Haus“ 
und ein Besuch mit Mittages-
sen in der Landesvertretung des Landes Rheinland-Pfalz. 
Ebenfalls konnte man sich mit dem hiesigen Bundestagsabge-
ordneten, Erwin Rüddel über viele aktuelle politischen Themen 
austauschen. Ein absolutes Highlight der Tour war der Abend 
der „Verbandsgemeinde“, an dem einige Bekannte teilgenom-
men haben, die ursprünglich aus der Verbandsgemeinde kom-
men, aber zur Zeit in Berlin leben. 

Mit herzlichen Dankesworten verabschiedeten die beiden Orga-
nisatoren, Kirsten Heumann und Pierre Fischer nach einer tollen 
dreitägigen Berlinfahrt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
und bedankten sich für die große Beteiligung. Auch für das 
nächste Jahr stellte man schon Überlegungen bzgl. eines Tour-
ziels an. Mit einem kräftigen Applaus ging man auseinander.

Pierre Fischer

Mitglieder des CDU-Gemeindeverbandes Rengsdorf-Waldbreitbach 
und Freunde besuchten die Hauptstadt Berlin

IMPRESSUM www.mohr-medien.de
Herausgeber, Redaktion, Layout und Druck:
mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34-96 900 · Fax 96 90 96 · info@mohr-medien.de
Anzeigen:  mohrmedien gmbh · Tel. 0 26 34-96 900 · info@mohr-medien.de

„Schau ins Land“  erscheint jeden Monat mit 4.000 Exemplaren.
Verteilung an über 190 öffentlichen Stellen in der Verbandsgemeinde  
Rengsdorf-Waldbreitbach sowie einigen Außenstellen.

Redaktionell verantwortlich für eigene Artikel: 
Sascha Mohr, Metastraße 3, 56579 Rengsdorf 

Für den Inhalt der veröffentlichten Artikel von Personen, Vereinen, 
Gemeinden, Firmen, Unternehmen und Organisationen sind die Autoren 
ver antwortlich. Für die Richtigkeit übernehmen wir keine Gewähr.
Abdruck und Nachdruck von Wort- und Bildbeiträgen nur mit Geneh-
migung des Urhebers.

Alleiniger Geschäftsführer: Sascha Mohr
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Ein sportlich aktives Jahr geht für die Mitglieder der ASS 
Rengsdorf e. V. zu Ende.
Nach fast 30 Jahren hat die Jahreshauptversammlung einen 
neuen Vorstand bestätigt. Die bisherige 1. Vorsitzende Christel 
Krämer hat ihr Amt an Dennis Bruchof abgegeben. Auch die 
Posten von KassiererIn und SchriftführerIn wurden neu be-
setzt. Außerdem wurde der Kreis der Mitarbeitenden erwei-
tert. Für die Neuen gab es auch gleich reichlich zu tun. So be-
kommt der Verein bspw. neue Auftritte in Social Media 
Kanälen.
Aber auch die sportlichen Aktivitäten wurden weiterentwi-
ckelt. Bewährte Angebote wie die Wassergymnastik im Frei-
bad Rengsdorf wurden neu aufgelegt und unter veränderten 
Bedingungen durchgeführt. Mit dem Besitzerwechsel des Frei-
bades gab es auch für uns viele Neuerungen zu organisieren. 
Die Kurse waren gut besucht und es hat viel Spaß gemacht. 
Dafür bedanken wir uns bei der Bademeisterin und 
 ihren Mitarbeitern natürlich vor allem bei unseren Teil-
nehmenden.
Große Resonanz gibt es weiterhin bei allen unseren Angebo-
ten im Kinderturnen. Unsere neue „Krabbelgruppe“ hat auch 
bereits eine Warteliste – denn „ Früh übt sich“, wer sich ge-
sund bewegen will! Inzwischen turnen schon die Kleinsten, 
die gerade aus der Krabbelgruppe entwachsen sind. 
Ein weiteres Neues Angebot erfreut sich ebenfalls großer Be-
liebtheit. So konnte eine neue Übungsleiterin gewonnen wer-
den und mit ihr können wir an 2 Tagen jeweils eine Yoga Ein-
heit anbieten.
Und natürlich gibt es weiterhin die bewährten Angebote und 
Kurse wie z. B. Faszientraining, Krafttraining, Powerfitness, 

Badminton, Frauen- und Männergymnastik, Qigong, Walking, 
und viele weitere regelmäßig.
Ein besonderes Erlebnis war die Familienfreizeit in Holland, an 
der sich viele Familien mit behinderten Kindern beteiligten. 
Sportlich auf Tandems oder Rollstuhlfahrrädern waren wir un-
terwegs. (für 2024 ist diese vom 19. Juli-26. Juli geplant!)
Und auch unsere beliebten Ausfahrten auf Tandems und Ein-
zelrädern beim autofreien Sayntal, oder zur Fledermausnacht 
ins Mayener Grubenfeld haben allen viel Freude bereitet
Unsere erfolgreiche Nikolaussuche brachte auch in diesem 
Jahr wieder eine frohe Zeit an der Nikolaushütte, am Glüh-
weinstand und beim Lagerfeuer! Auch hier sagen wir Danke 
an alle Mitwirkenden für die Vorbereitung und Begleitung.
Für unser vielseitiges Angebot an Gesundheitskursen wurden 
wir kürzlich vom Bildungswerk des Sports als TOP Verein 2023 
geehrt. Auch dafür sagen wir DANKE! 
Wir danken allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern 
für die in diesem Jahr geleisteten Übungsstunden, das 
war großartig!
Die Vorschau auf 2024 lässt ebenfalls viele Aktivitäten erah-
nen. Der Verein feiert im Jahr 2024 seinen 30. Geburtstag. 
Für Kinder / Jugendliche ab 8 Jahren gibt es im März ein 4-wö-
chiges Gewaltpräventionstraining 
Und so weiter … Schauen Sie gerne unter ass-rengsdorf.de, 
was es Aktuelles gibt.
Wir bedanken uns bei der Ortsgemeinde und der Ver-
bandsgemeinde dafür, dass wir gut gepflegte Sport-
stätten nutzen dürfen!

ASS Rengsdorf e. V.

ASS Rengsdorf e. V.

Ein ereignisreiches, sportliches Jahr 2023 geht zu Ende

Die Familienfreizeit in Holland

Wassergymnastik Eltern-Kind-Turnen Männerturnen

Ein Teil der Tandemradler

Werbeagentur mohr+more design e.K. | Inh. Susanne Mohr
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Westerwaldstraße 31 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 87 40 · Fax 0 26 34 - 89 97
Mobil 01 71 - 3 19 87 40
info@ingenieurbuero-dhoffmann.de

Die CO2 Bepreisung steigt jährlich für 
die ganze Bevölkerung enorm an. Die 
zwingend notwendige gebäudetech-
nische Energiewende gelingt nur mit 
einer umfangreichen energetischen 
Sanierung aller Bestandsgebäude. 

Wäre nur noch die Frage zu klären, 
welche finanziellen Lösungen uns die 
Bundesregierung nach dem vernich-
tenden Urteil des Bundesverfassungs-
gerichtes, unterstellt, das GEG-Gesetz 
hat Bestand, jetzt vorlegt?

Die entsprechenden KFW oder Bafa  
Programme / Mittel für die Bau-
herrschaft zu kürzen, oder gar zu 
streichen, wäre der Todesstoß für 
die Umsetzung der vorgegebenen 
Klimaziele.

Die diesjährige Tagestour der CDU Rengsdorf-Waldbreitbach 
führte bei wunderbar sonnigem Herbstwetter ins Ahrtal. Mit 
der Besichtigung des ehemaligen Regierungsbunkers begann 
der ereignisreiche Tag für die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Der Regierungsbunker war das geheimste Bauwerk in der 
Geschichte der Bundesrepublik. Hier wären im Ernstfall die 
Verfassungsorgane des Bundes zur Wahrnehmung ihrer Auf-
gaben untergebracht worden. Anschließend ging es zum Mit-
tagessen und zu einer Kellerführung mit Weinprobe in das 
nahegelegene Weingut Kloster Marienthal. Eine interessante 
und ergreifende Stadtführung zum Thema „Wiederaufbau 
nach der Flut“ führte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
durch die von der Flut stark betroffene Stadt Ahrweiler.
Zum Abschluss ging es auf das Weinfest in Mayschoß. Hier 
verbrachte man noch einige stimmungsvolle und gesellige 

Stunden, bevor die Rückreise 
anstand. Mit herzlichen Dan-
kesworten verabschiedeten 
sich die beiden Organisato-
ren, Kirsten Heumann und 
Pierre Fischer und bedankten 
sich für das wieder einmal große Interesse an dem diesjährigen 
Ausflug, an dem – wie immer – nicht nur CDU Mitglieder, son-
dern auch Freunde teilgenommen haben. Die Bezeichnung 
„CDU & Friends“ wurde hierfür auf der Fahrt entwickelt und 
für gut befunden Im nächsten Jahr geht es für „CDU & Friends“ 
vom 14. bis 17. Juni nach Hamburg. Eine Tagestour wird dann 
im Oktober 2024 stattfinden. Die Planungen starten bald.

Pierre Fischer

CDU Rengsdorf-Waldbreitbach & Friends auf 
Tagestour durch das Ahrtal 

Anlässlich des diesjährigen Sommerfests der CDU-Waldbreit-
bach, sammelten die Mitglieder der CDU bei ihrer Veranstal-
tung erneut Spenden für das Projekt „Adventskalenderhaus“. 

Insgesamt kam dabei ein mittlerer dreistelliger Betrag zusam-
men. „Wir sind froh und dankbar dafür, dass bei unserem 
diesjährigen Sommerfest erneut ein so hoher Spendenbetrag 
zusammengekommen ist. Diesen haben wir durch freiwillige 
Spenden unserer Fraktionsmitglieder auf 700 Euro erhöht“, so 
der Vorsitzende, Pierre Fischer. Entgegen genommen wurde 
die Spende durch Martin Lerbs, dem Vorsitzenden des Vereins 
„Weihnachtsdorf Waldbreitbach e. V.“. Der Vorsitzende zeigte 
sich dankbar und erfreut für die erneute Spende.
Die Mitglieder der CDU-Fraktion Waldbreitbach spenden jähr-
lich einen Großteil ihrer Sitzungsgelder für Projekte in Wald-
breitbach. Im Laufe des nächsten Jahres werden daher auch 
weitere Projekte in Waldbreitbach durch die Mitglieder der 
CDU-Fraktion mit einer Spende unterstützt. 

Pierre Fischer

Mitglieder der CDU-Waldbreitbach sammelten auf ihrem Sommerfest 700 Euro

Spende für das Projekt „Adventskalenderhaus“

v.l.n.r. Stefan Girnstein, Manu Hardt, Pierre Fischer, 
Martin Lerbs, Christoph Scheid und Wolfgang Thelen 
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Die Ortsgemeinde Anhausen konnte im Jahr 2023 das Projekt 
Fußgängerampel, „Digitales Kirchspiel“ erfolgreich abschlie-
ßen und die Projekte Wohnpflegegemeinschaft mit Tagespfle-
ge und Lebensmittelversorgung im Kirchspiel Anhausen er-
folgreich weiterführen. 

Neue Fußgängerampel, Sicherheit auf Knopfdruck
Eine Fußgängerampel sorgt jetzt in Anhausen für mehr Sicher-
heit. Die Fußgängerampel, die sich die Gemeinde Anhausen 
seit Jahren dringend gewünscht hat, steht seit Mitte 2023 in 
der Ortsmitte an der viel befahrenen L 258, die als Neuwieder 
Straße quer durch den Ort führt. Die Ortsdurchfahrt wird täg-
lich von rund 9000 Fahrzeugen befahren, unter anderem auch 
vom Schwerlastverkehr.
Hintergrund war die Sorge um die rund 140 Schulkinder aus 
dem Ort, die jeden Morgen zur Hauptverkehrszeit die L 258 
auf dem Weg zur Grundschule oder zu den Bushaltestellen 
überqueren mussten. 

„Da hat es oft brenzlige Situationen gegeben“, erinnert sich 
Ortsbürgermeister Zantop. „Vor allem für unsere Schüler und 
Senioren bedeutet das einen großen Vorteil“, freut sich Orts-
bürgermeister Heinz-Otto Zantop.
Im Vorfeld stand mehrfach ein mobiler Blitzer an der Anhause-
ner Ortsdurchfahrt, der einmal an drei Tagen 222 Geschwin-
digkeitsverstöße aufzeichnete. Der Spitzenreiter rauschte mit 
87 Stundenkilometer durch den Ort – zu schnell, um einem die 
Straße überquerenden Kind noch ausweichen zu können.
Nach diversen Ortsterminen, Infotreffen, Messungen und ei-
ner gut zweijährigen Testphase durch eine mobile Fußgänger-
ampel bestätigte der Landesbetrieb Mobilität (LBM), dass eine 
feste, stationäre Fußgängerampel zu bauen möglich wäre. Das 
Ordnungsamt der Verbandsgemeinde Rengsdorf / Waldbreit-
bach hat dann die Umsetzung der Maßnahme angeordnet. 
Mit rund 14.000,00 € hat sich die Ortsgemeinde an den Kos-
ten zum Bau der Anlage beteiligt.

Projekt „Digitales Kirchspiel“
Projekt „Digitales Kirchspiel Anhausen“: Hier wurde die App 
„DorfFunk“ und die Webseite „Kirchspiel Online“ eingerich-
tet, die seit Sommer 2023 in Betrieb ist und allen Bürgerinnen 
und Bürgern im Kirchspiel Anhausen zur Verfügung steht. Die 
Dorf App und die Webseite Kirchspiel Online werden ehren-
amtlich weiterentwickelt. „DorfFunk“ ist die Kommunikati-
onszentrale der Regionen! Bürgerinnen und Bürger können 
ihre Hilfe anbieten, Gesuche einstellen oder einfach nur 
zwanglos miteinander plauschen. Da auch die Neuigkeiten aus 

den DorfNews und DorfPages gezeigt werden, bleibt man da-
bei immer auf dem Laufenden.

Neubau einer Wohnpflegegemeinschaft und einer 
 Tagespflege in Anhausen
Mit zum Gesamtprojekt „Wir sind Kirchspiel Anhausen“ ge-
hört auch der Neubau einer Wohnpflegegemeinschaft für 
12 Personen und einer Tagespflege für 18 Personen. 
Seit einigen Jahren befasst sich die Ortsgemeinde Anhausen mit 
diesem Thema. Mit der Ev. Sozialstation Straßenhaus gGmbH 
konnte 2022 ein Investor gefunden werden, der nach dem 
Motto „Gemeinsam statt einsam“ das Projekt realisiert. So 
entsteht in der Neuwieder Straße 26 seit Juni 2023 eine Wohn-
pflegegemeinschaft mit einer Tagespflege.
Wohnpflegegemeinschaft: Diese innovative Wohnform bietet 
ein weitgehend selbstbestimmtes, privates Wohnen in einer 
Gemeinschaft in gewohnter Umgebung für 12 Personen. Kon-
takte zu Familien, Freunden und Nachbarschaft bestehen wei-
ter; die notwendige Pflege und Unterstützung sichert ein am-
bulanter Pflegedienst der Wahl.
Tagespflege: Durch die Aktivitäten wird das Wohlbefinden der 
Besucher gestärkt und deren Alltagskompetenzen sowie 
Selbstständigkeit so lange wie möglich zu erhalten. Hierzu 
zählen „Tagesweise Betreuung“ von bis zu 18 Personen. Ver-
sorgung der Gäste mit Frühstück, Mittagessen und Nachmit-
tagskaffee. Unterstützung bei den Grundbedürfnissen. Freizeit 
und Beschäftigungsprogramm, wie Gymnastik, Gedächtnis-
training, gemeinsames Lesen, Spiele, Singen, Spaziergänge, 
Ausflüge usw.

Ortsgemeinde Anhausen hält Jahresrückblick 2023 
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Der Rohbau ist fertiggestellt. Die Einrichtung wird im 
Herbst 2024 eröffnet. 
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Lebensmittelversorgung Kirchspiel Anhausen
Die Firma Norma hat im September 2023 die Baugenehmi-
gung zum Bau eines Lebensmittelmarktes bekommen. Zwi-
schen der letzten Wohnbebauung und dem Feuerwehrgebäu-
de entsteht ein Markt mit rund 1150 qm Verkaufsfläche, 
inclusive Backwarenverkauf und Bistro. Somit ist die langer-
sehnte Nahversorgung für das Kirchspiel Anhausen gesichert. 

Ausblick für 2024
Schwerpunkte für das Jahr 2024 werden sein, der Umbau / Sa-
nierung „Altes Feuerwehrhaus“ in der Hohlstraße, die Erwei-
terung des Gewerbegebiets Petershof (weitere Planung), so-
wie alternative Energien (Windkraft).

Heinz-Otto Zantop Fo
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Kölscher Abend

Offenes Singen Koblenz

Der älteste Verein der Ortsgemeinde 
Oberraden blickt auf nunmehr 126 Jahre 
Vereinsgeschichte zurück. Am 12. Janu-
ar 1897 wurde der Gesangsverein von 
damals 31 sangesfreudigen Bürgern ge-
gründet. Schon zu dieser Zeit war den 
Männern bewusst, dass zu einer intakten 
Dorfgemeinschaft auch das kulturelle Le-
ben gehört.
Mittlerweile zählt der Chor 45 aktive 
Sänger. Das Durchschnittsalter beträgt 
aktuell 52 Jahre, was für einen Männer-
chor ein relativ geringer Durchschnitt ist. Der jüngste Sänger 
ist 22 und der älteste 90 Jahre alt. Unser erfahrenster Sänger 
kann auf stolze 73 Jahre aktives Singen im Chor zurückblicken.
Auch im Jahr 2023 hatte der MGV Concordia Oberraden wie-
der einige Termine. Im Mai stand der erste Auftritt des Chors 
bei der Eröffnung des Neuwieder Kultursommers im Parkwald 
in Segendorf an. Daneben nahm man auch am Sängerfest in 
Hardert sowie Konzerten in Lautzert und Koblenz Rübenach 
teil. Im September richtete der MGV den seit Jahren beliebten 
und bekannten Kölschen Abend in Oberraden aus. Unter dem 
Motto Kölsch, Schlager und mehr wurden sowohl alt bekann-
te Lieder aus der Domstadt aber auch das neue Repertoire 

präsentiert. Neben dem heimischen Chor wurden zudem noch 
die AH-Singers der DJK Fernthal, der Frauenchor Quodlibet 
Koblenz-Rübenach e. V., und der MGV Oberhonnefeld-Gie-
rend als Gastchöre eingeladen.
Die Proben des Chores finden immer montags um 20.30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus in Oberraden statt. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, sich bei einer Probe einen Eindruck 
zu verschaffen. 
Neben diesen wöchentlichen Proben wurden in diesem Jahr 
noch zwei öffentliche Chorproben veranstaltet. Zu der einen 
Probe fand man sich im Garten eines Sängers in Oberraden ein 
und konnte so einem breiten Publikum das Repertoire zugäng-
lich machen und zur anderen Probe wurden wir nach Koblenz 
eingeladen. Um den Chorgesang und dessen Vielfältigkeit be-
kannter zu machen, lud der Kreischorverband auch den MGV 
Oberraden zu einem öffentlichen Singen in die Koblenzer 
Rheinanlage ein. Beide Proben erfreuten sich großer Beliebt-
heit, sodass auch in den kommenden Jahren weiterhin an die-
sem Konzept festgehalten wird.
Wie jeder Verein lebt auch der MGV Concordia Oberraden zu 
einem großen Teil von den Beiträgen der fördernden Mitglie-
der. Wer den Chor und den Verein unterstützen möchte, kann 
als passives Mitglied mit dazu beitragen, dass wir weiterhin 
unbeschwert in die Zukunft blicken können. 
Die Planungen für das kommende Jahr laufen bereits und der 
Chor rund um den Chorleiter Wolfgang Fink freut sich schon 
jetzt auf die anstehenden Sängerfeste und Konzerte in 2024.

Phillipp Peil

MGV Concordia Oberraden

Jahresrückblick 2023
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IPZV Westerwald e. V. – Herzliche Glückwünsche, zur bestandenen Trainerprüfung, gehen an 
unsere erste Vorsitzende, Lena Petry, vom Hof Waldblick in Oberraden.
Lena hat sich als herausragende Trainerin einen Namen gemacht, was jedem bekannt ist, der 
bereits das Vergnügen hatte, von ihr unterrichtet zu werden. Ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ne jeden Alters – Lena holt jeden individuell dort ab, wo er steht, erklärt verständlich und un-
terstützt mit ihrer fachlichen Expertise die Weiterentwicklung von Pferd und Reiter. Dies stets 
begleitet von einer großen Portion Freude und Humor, im Einklang mit dem Motto: Reiten 
macht Spaß!
Was für ein Glück, dass wir und unsere Pferde eine solch talentierte und engagierte Person wie 
Lena haben.
Lena ist nämlich nicht nur ein Gewinn für ihre Reitschüler, sondern auch für jedes Pferd, das von 
ihr ausgebildet wird. Mit ihrem Talent und ihrer feinen Reitweise fördert sie jedes Pferd so, dass 
es regelrecht „strahlen“ kann.
Lena setzt nicht nur bei ihren Schülern und Pferden auf Weiterentwicklung, sondern widmet 
sich auch mit Fleiß ihrer eigenen. Mit reiterlichem Talent hat sie erfolgreich ihre IPZV-Trainer B-
Ausbildung absolviert – ein bedeutender Meilenstein für sie und den Verein. Wir sind stolz auf 
dich, liebe Lena, und gratulieren herzlich! Wir freuen uns auf weitere inspirierende Reitstunden, 
Tages- und Reitabzeichenkurse mit dir.
Als Verein können wir nun zusätzlich weiterführende Abzeichen anbieten und freuen uns über 
diese Möglichkeit für unsere Mitglieder!

Michelle Zimmerschied

IPZV Westerwald e. V. feiert Lena Petrys bestandene Trainerprüfung

Auf Vorschlag der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion so-
wie des Referates Dorferneuerung bei der Kreisverwaltung 
Neuwied besuchte die Staatssekretärin Simone Schneider aus 
dem Mainzer Innenministerium die Ortsgemeinde Oberraden. 
Mit angereist waren auch die Abteilungsleiterin Anne Vogelberger 
sowie Carolin Einsfeld und Ronny Beckmann vom Referat 
Dorferneuerung. Ebenso wie der Kreisbeigeordnete Michael 
Mahlert ließ sich auch Bürgermeister Breithausen nicht neh-
men, Gäste aus Mainz willkommen zu heißen. Nach der Be-
grüßung durch Ortsbürgermeister Achim Braasch begleiteten 
zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern die Gäste bei ihrem 
Rundgang durch die Ortsgemeinde. Schwerpunkt waren die 
zahlreichen Förderprojekte, die die Ortsgemeinde ohne die 
finanziellen Zuschüsse aus Mainz nicht hätte realisieren kön-
nen. Hierfür dankten die Oberradener nochmals ausdrücklich.

Achim Braasch

Staatssekretärin Simone Schneider zu Besuch in Oberraden

Hans-Werner Breithausen, Achim Braasch und  
Staatssekretärin Simone Schneider
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Anfang des Jahres 2023 hatten wir unsere alljährliche Jahres-
hauptversammlung und konnten dort drei neue Burschen und 
zwei neue Maimädchen hinzugewinnen.
In unserer Mainacht vom 30. April auf den 1. Mai haben wir 
unser Maikönigspaar ersteigert. In diesem Jahr hatten wir zwei 
Burschenfeste zum einen in Gönnersdorf und zum anderen in 
unserem Nachbarort Bone-
feld.
Am 17. Juni fand das Fußball-
turnier vom Burschenbund 
statt, wo wir mit einer Viel-
zahl von Burschen und Mai-
mädchen teilgenommen ha-
ben.
Im Juni unterstützten wir un-
sern Gesangverein beim Sän-
gerfest.
Bei dem alljährlichen Bierma-
rathon in Bonefeld konnten 
wir dieses Jahr den 1. Platz 
holen.

Im September hatten wir unsere kultige Zeltkirmes, wo wir uns 
auch in diesem Jahr sehr über die zahlreichen Hilfen aus dem 
Dorf gefreut haben.
Am 27. Januar 2024 haben wir unsere Jahreshauptversamm-
lung, und würden uns über jedes neue Mitglied freuen.

Nico Sauthoff, 2. Schriftführer 

Burschenverein Club Edelweiss Hardert

Auch 2023 hatte der Harderter Frauenclub viel Spaß bei den 
perfekt organisierten Touren. Bei sportlichen, kulturellen und 
lustigen Highlights kam jedes Vereinsmitglied auf seine Kosten. 

Der Höhepunkt des Jahres war sicherlich die Krönung der 
1. Harderter Weinkönigin. 

Frauenclub Hardert

Planwagenfahrt zum Bauernmarkt nach Rüscheid Weinkönigin Cosima Jakobs

Beim legendären Sängerfest im Juni 2023 waren insgesamt 16 
Chöre mit über 400 Akteuren zu Gast in Hardert. Großartige 
Darbietungen, tolles Ambiente und wunderbare Stimmung bei 
den Gästen, was will man mehr!
Ein weiteres Highlight war das traditionelle Herbstkonzert im 
Oktober, bei dem viele unterschiedliche Stilrichtungen moder-
nen Chorgesangs vorgestellt wurden.

2023 – Ein erfolgreiches Jahr 
im Gesangverein Hardert

Gesangverein 1888 Hardert beim Sängerfest 2023
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Hausener Str. 2 |  53547 Hausen 1 
Tel. 02638 / 5603 |  Fax. 02638 / 6524

           info@zur-engelsburg.de |  www.zur-engelsburg.de

Hotel Restaurant

Zur Engelsburg

Schlachtfest
19. - 21. Januar 2024

Wildgerichte á la carte
im Januar & Februar

Engels

Fotos: © stock.adobe.com

Nach der Coronapause konnte auf der diesjährigen Kirmes 
auch wieder das Männerbalett „Dienetnähsonkonnen“ aus 
Hardert zur Freude der Bürger auf-
treten. 

Männerbalett  
„Dienetnähsonkonnen“

Das Jahr 2023 ist für den Gesangverein zu einem der erfolg-
reichsten Jahre geworden. Im laufenden Jahr konnten weitere 
neun Chormitglieder aufgenommen werden, somit zählt un-
ser Chor mittlerweile rund 50 aktive Sängerinnen und Sänger.
Wie Ihr seht, ein lebendiger Verein, der ein abwechslungsrei-
ches musikalisches Angebot für euch bereithält und sich stetig 
wachsender Beliebtheit erfreut.  

Gesangverein 1888 Hardert beim Herbstkonzert 2023

Sehr verehrte Leserinnen und Leser,

für die Ortsgemeinde Hardert war 2023 ein sehr ereignisrei-
ches Jahr.
Direkt im Januar 2023 starteten die Erschließungsarbeiten im 
„Hintersten Tal“, die nach gut sechs Monaten abgeschlossen 
wurden. Zwischenzeitlich haben die ersten Harderter Familien 
begonnen, ihr neues zu Hause aufzubauen.
Ebenso fand im Frühjahr unser Konzert „Rock meets Classic“ 
mit dem Dialogquartett aus Frankfurt / M. im Dorfgemein-
schaftshaus statt. Eine gelungene Veranstaltung, die nicht nur 
Publikum aus Hardert anlockte.

Im Sommer feierten wir das zehnjährige Jubiläum unseres 
Seniorenkaffees und der Gesangverein lud zum Sängerfest ins 
Dorfgemeinschaftshaus ein.
In der zweiten Jahreshälfte begleiteten uns vor allem umfang-
reiche Renaturierungsmaßnahmen am Harderter Biotop.
Im Herbst waren wir mit unserem Revierförster Frank Krause 
gemeinsam zur Waldbegehung unterwegs und im Rahmen 

Im Frühjahr waren wieder viele fleißige Helfer / innen 
zur alljährlichen Wald- und Wegereinigung unterwegs

Fortsetzung auf Seite 21
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n  Erben / Vererben / Vermögensnachfolge
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des Seniorenkaffees fand eine Veranstaltung zum Thema 
„Schockanruf & Enkeltrick“ statt.
Kurz vor Jahresende ging endlich der Funkmast in Betrieb und 
in der Adventszeit feierten wir unsere traditionelle weihnacht-
liche Seniorenfeier, bei der auch der Ehrenamtspreis der Ver-
bandsgemeinde an Patrick Grothe übergeben wurde.
Zum Jahresausklang trafen wir uns alle zum gemütlichen Sin-
gen am Baum.
Über das ganz Jahr verteilt wurden rund um Hardert etliche 
Ruhebänke aufgestellt und viele Verteilerkästen in der Orts-
lage farbenfroh gestaltet. 

Und auch im neuen Jahr wollen wir wieder einige Projekte in 
Angriff nehmen. 
Zunächst hoffen wir, im Frühjahr mit dem Anbau an unserer 
Kita zu beginnen. Weiterhin planen wir die Realisierung eines 
kleinen Photovoltaik-Parkes in Hardert.
Im Sommer wollen wir uns alle  am Bur zu einer etwas anderen 
Kulturveranstaltung treffen. Sie dürfen darauf gespannt sein.
Auch die Ortsvereine werden wieder mit einer Vielzahl an Ak-
tivitäten dafür sorgen, dass es uns in 2024 nicht langweilig 
wird.

Heiko Schlosser, Ortsbürgermeister Hardert

Fortsetzung von Seite 19

Die Dorfgemeinschaft Niederraden startete das Jahr 2023 mit 
ihrem alljährlichen Knut-Fest. Das Verbrennen von Weihnachts-
bäumen bei Glühwein und Co hat in Niederraden mittlerweile 
lange Tradition. Trotz der für Januar milden Temperaturen fan-
den sich zahlreiche Feierwillige am Dorfgemeinschaftshaus ein. 
Nicht nur für den Durst, sondern auch für den Hunger wurde 
für alle etwas geboten. Es wurde ausgiebig und lange gefeiert.
Am 1. Mai waren die Oberradener mit dem Wandertreff dran, 
so dass die Niederradener sich in diesem Jahr auf Wander-
schaft machen konnten. Man traf sich am DGH, um gemein-
sam erst nach Hardert zur Grillhütte zu wandern. Nach einer 
Rast und einer Stärkung bei herrlichem Sonnenschein mit net-
ten Begegnungen ging es weiter nach Oberraden. Dort konn-
te jeder unterschiedlich lang den sehr schönen Tag gut bewir-
tet ausklingen lassen.
Das Spießbraten-Essen im Juli fand bei schönstem Wetter am 
Dorfgemeinschaftshaus statt. Mit Kohlen zusammen in der Er-
de vergraben, gart das Fleisch und wird zu einem besonderen 
Genuss. 
Der „Erdofen“ wurde auch am Kirmessonntag im September 
wieder angeschmissen – anstelle von Hack und Ei gab es dies-
mal Pulled Pork. Neu war auch das Konzept an diesem Kir-
messonntag – unter dem Motto „Familientag“ waren wie im-
mer alle willkommen! Aber es gab mehr Attraktionen für Groß 
und Klein. Die Riesen-Hüpfburg und diverse Spiele sind bei 
den Kindern gut angekommen. Popcorn, Zuckerwatte und 
Slush Ice waren der Hit an diesem sonnig warmen Tag und das 
nicht nur bei den kleinen Gästen. Der heiß begehrte Kaffee 
und Kuchen am Nachmittag durfte natürlich auch nicht feh-
len. Das Wetter spielte perfekt mit und man feierte bis in die 
späten Abendstunden.
Den zünftigen Abschluss machte dann die Halbtagestour. Es 
ging zum Oktoberfest des ZDF Fernsehgartens nach Mainz. 
Bei schönstem Spätsommerwetter wurden die Mitglieder am 

Dorfgemeinschaftshaus mit einem kleinen bayrischen Früh-
stück empfangen. Nach Weißwurst, Brezn und bayrischen Ge-
tränken stieg man in den Bus und machte sich auf den Weg. 
Zünftig in Trachten gekleidet und nach einer entspannten Bus-
fahrt traf man auf dem Lerchenberg auf einen ausverkauften 
Fernsehgarten. Die Stimmung auf dem weitläufigen, ganz in 
blau weiß geschmückten Gelände war einzigartig. Die Sänge-
rin Nicki trug mit ihrem Hit „I bin a bayrisches Cowgirl“ maß-
geblich zur Stimmung bei. Nach einem ereignisreichen Vormit-
tag im ZDF Fernsehgarten machte man sich gut gelaunt wieder 
auf den Heimweg nach Niederraden.
Zu den festen Terminen gibt es im Jahr 2024 im Frühjahr eine 
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Vorstandes. Auch 
findet 2024 turnusmäßig wieder der 1. Mai Wandertreff in 
Niederraden statt. Man freut sich auf viele durstige und hung-
rige Wanderfreunde, die Rast zur Stärkung am Dorfgemein-
schaftshaus in Niederraden machen.

Andrea Franz

Ein Rückblick mit traditionellem Anfang und zünftigem Ende

ZDF Fernsehgarten

Wilhelm Heinrich Schüßler wurde am 21. August 1821 in Bad 
Zwischenahn bei Oldenburg geboren. Sein Lebenswerk wurde 
von drei außergewöhnlichen Menschen seiner Zeit geprägt: 
Samuel Hahnemann, dem Begründer der homöopathischen 
Lehre, Rudolf Virchow, dem Entdecker der Zelle als kleinsten 
Baustein des menschlichen Körpers und Jakob Moleschott, der 
die Bedeutung der anorganischen Stoffe für den Organismus 

entdeckte. Der Mangel an Mineralstoffen führt zur Erkran-
kung und ihre Zufuhr vermag Krankheiten zu heilen und kann 
das Wohlbefinden wieder herstellen. Aus diesem Denkansatz 
entwickelte Schüßler die Therapie, bei der 12 Mineralstoffe zu 
einem noch heute erfolgreichen Heilsystem – der Biochemie 
nach Dr. Schüßler – zusammengeführt sind.

H.M.

Schüßler-Salze



22 S C H A U  I N S  L A N D  /  J A N U A R  2 0 2 4

�

Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Hoaden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen
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Hofverkauf:
Kartoffeln, Eier, Nudeln u.v.m.
Hausgemacht:
Brotaufstriche, Brötchen, Brot & Kuchen

Auf Voranmeldung:
Frühstück ab 6.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Di., Fr., Sa. 6.30 – 12.00 Uhr

Auf Voranmeldung:
Für kleinere / größere Gruppen bieten 
wir außerhalb o.g. Öffnungszeiten 
weiterhin gerne Frühstück, Kaffee & 
Kuchen sowie Grillabende u.v.m. an.
Sprechen Sie uns einfach an!

Übernachtung:
• Ferienwohnung für bis zu 5 Pers.
• 2 Doppelzimmer

Regionales Lammfleisch
Lammbratwurst
Lammsalami
Lammsteig Knacker

Maik Schwarz · Rengsdorf
Mobil 01 71 - 6 78 42 78

Bauernhof Glabach
Januar bis Dezember  

jeden Mittwoch frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88 · Fax 95 87 22

Geöffnet Di. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Montag Ruhetag · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Arno Kroll · Schulstr. 2 · 56579 Bonefeld · 01 51 - 19 38 90 02

Neue Öffnungszeiten:

Mo. – Do.:  ..........geschlossen

Fr.:  .............  8.30 – 18.00 Uhr 
durchgehend

Sa.: ............. 8.00 – 12.30 Uhr

Schäferei
Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Telefon 0 26 31 - 35 21 41

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

eigene Schlachtung

Lammwurstwaren,
Kartoffeln, Eier u.v.m.

Öffnungszeiten Hofladen:
Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen

Donnerstag u. Freitag: von 9 bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr
Samstag: von 9 bis 13 Uhr

Wochenmärkte:
Dienstag: Koblenz Schlossstraße – 8 bis 14 Uhr

Mittwoch: Ehrenbreitstein Kapuzinerplatz – 16 bis 19 Uhr
Samstag: Siegburg Marktplatz – 8 bis 14 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Leser unserer Zeitschrift Schau ins Land, die in Rengsdorf ihren 
Urlaub verbringen, berichten mir oft, dass sie sich in der Luft 
unserer Wälder besonders wohl fühlen. Die Waldluft ist nicht 
nur sauerstoffreich, sie gibt auch besondere Düfte ab. Und so 
kommt es, dass der Wald an verschiedenen Stellen unter-
schiedlich riecht. Da gibt es zum Beispiel den Duft von Fichten, 
Buchen, Birken, Ahorn, Kiefern und noch vieles mehr. Von Lin-
derung bei Bronchitis, Abklingen von Entzündungen der Na-
sennebenhöhlen, Besserung bei Kreislaufbeschwerden und 
Besserung der Schlafstörungen wird berichtet. 
Ein zugezogener Bürger von Rengsdorf kam eines Tages zu mir 
in die Druckerei und lobte uns, dass wir immer so schöne hei-
matkundliche Berichte bringen. Sie haben ihm dabei geholfen 
eine neue Heimat zu finden. Eigentlich kannte er Rengsdorf 
aus seiner Kinderzeit. Seine Eltern fuhren jedes Jahr mit ihm 
nach Rengsdorf in den Urlaub. Er war Brückenbauingenieur ge-
worden und hatte bei einem Großauftrag im Ausland einen 
schlimmen Unfall, sodass er in ein Koma fiel. Seine Arbeitskol-
legen hatten gedacht, dass er nie wieder erwachen würde. 
Dann geschah etwas wie ein Wunder. Er träumte davon, dass 
er noch einmal Kind war und wieder mit seinen Eltern in Rengs-
dorf verweilen würde. In seinem Traum war es Frühling, er 
wanderte durch den Wald, Vögel zwitscherten, die Sonne 
schien durch die frischen grünen Buchenblätter. Und die Bu-
chenblätter verströmte einen angenehmen, wohligen Duft. Mit 
dem Duft in der Nase erwachte er aus dem Koma und nahm 
sich vor, nach Rengsdorf zu kommen. Er konnte nie wieder ar-
beiten gehen und hat seinen Wohnort nach Rengsdorf verlegt. 
Bei vielen Wanderungen in unseren wunderschönen Buchen-
wäldern hat er wieder zurück ins Leben gefunden und in jedem 
Frühling genießt er den Duft der frischen Buchenblätter.

Heidemarie Mohr

Heilsames Rengsdorf

Schauen in das innere Land
Tief entspannen mit Klang und Vibration mit den heilsamen 
Schwingungen von Klangschalen

Fortsetzung Ausgabe 12 / 2023

Menschen sind wandelnde Schwingungsleiter
Der menschliche Körper besteht, im ähnlichen Verhältnis wie 
die Erde, zu ca. zwei Drittel aus flüssigen und halbflüssigen 
Substanzen. Die Flüssigkeiten sind das Transportsystem im 
Körper. Eine Klangschale kann auf verschiedene Schlüsselposi-
tionen auf den bekleideten Körper gelegt werden. Die ange-
spielte Klangschale dringt mit Klang und Vibration in den Kör-
per. Dort verbreiten sich die Klangwellen ähnlich wie ein ins 
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Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen

Wir erzeugen köstliche, kaltgepresste
Bio-Öle mit unvergleichlichem Aroma. 
(aktiv gekühlter Pressvorgang)
Produkte, die gerne unter und in
die Haut gehen dürfen.

 Braun- oder Gold-Lein-Öl
 Hanf-Öl
 Leindotter-Öl
 Schwarzkümmel-Öl
 Nachtkerzen-Öl
 Kokos-Öl

Insgesamt finden sie in unserem Regional- 
laden in Bonefeld 24 verschiedene Öle, 
bis auf Oliven Öl alle aus eigener Pressung 
und Abfüllung.

Öffnungszeiten:
Freitag 09.00 - 18.00 Uhr 
oder nach telefonischer Absprache.

Alle Produkte auch online erhältlich.

Ölmühle Gilles GmbHÖlmühle Gilles GmbH
Stefan Preker
Brunnenstraße 9 • 56579 BonefeldBrunnenstraße 9 • 56579 Bonefeld
Tel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.deTel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.de

Ölmühle
Gilles

•  Regionale Bio-Honige und außer-
gewöhnliche Honigzubereitungen

•  Bio-Bienenwachs und Bienen-
wachskerzen

•  Streuobstsäfte, Obst-Mischsäfte 
und andere Streuobstprodukte

•  Lohnmosterei: Saft aus deinem 
 eigenen Obst 

•  Produkte aus dem Bio-Garten
•  Verkaufsautomat 24/7  

Neuwieder Str. 14 · Anhausen 

Bioland-Hof 
Silvia und Christoph Puderbach GbR

Schmiedestr. 1 · 56584 Anhausen
Telefon: 0 26 39 - 15 47

info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Wasser geworfener Stein in alle schwingungsleitenden Kör-
persysteme: Knochen, Muskulatur, Organe, Nervensystem, 
endokrines System, Haut und Körperflüssigkeiten.

Essen mit den Ohren
Die Augen führen den Menschen in die Welt. Sie kontrollieren 
die Außenwelt. Die Ohren führen die Welt in den Menschen. 
Während einer Klangmassage „essen wir mit den Ohren“. Die 
körperliche und emotionale Reaktion auf Musik, Stimmen und 
andere Töne ist ähnlich wie unser Geschmacksempfinden 
beim Essen: Wir werden direkt über unsere Gefühle angespro-
chen. Im Ohr sind auf kleinstem Raum intensive Nervenverbin-
dungen mit vielen anderen Bereichen des Körpers verbunden, 
sodass während und nach der Anwendung von Klangschalen 
eine Harmonisierung des gesamten psychosomatischen Sys-
tems über das vegetative Nervensystem erreicht wird. In einer 
solchen Wohlspannung ist es möglich, aktuelle Befindlichkei-
ten bewusster wahrzunehmen – eine Voraussetzung für Regu-
lation und Resilienz. Auch wenn wir stärker visuell ausgerichtet 
sind, ist das Ohr differenzierter ausgebildet und kann mehr 
Informationen aufnehmen als das Auge. Das Ohr ist das Or-
gan, das zuerst gebildet wird und sich zuletzt nach dem Tod 
verabschiedet. Seit langer Zeit gilt das Ohr als das „Tor zur 
Seele“.

Schlüsselpositionen zum Auflegen der Klangschalen
Brustbein, Bauch, Oberschenkel und Unterschenkel sind für 
die Selbstbehandlung leicht zugänglich. In einer Fußklang-
schale stehend wird der ganze Körper über die Knochenlei-
tung in Vibration versetzt. Auf dem Bauch liegend sind in einer 
partnerschaftlichen Behandlung Brustwirbelsäule, Becken und 
Unterschenkel die besten Plätze für das Auflegen der Klang-
schale / n. Auf dem Bauch stehend angespielt, kann die Klang-
schale erdend wirken. Ein sattes zufriedenes Körperempfinden 
wahrnehmbar werden. Schmerzen können gelindert und die 
Verdauung angeregt werden. Das vegetative Nervensystem 
kommt in Balance, Hüft- und auch Rückenbeschwerden kön-
nen gelindert werden. Die Kraft von Mut, Intuition und Ins-
tinkt wird gestärkt. Der Wille zu Veränderung kann sich an-
bahnen und die Energie, Dinge in die Tat umzusetzen in 
Bewegung kommen.

Die schöne innere Sonne
Auf dem Brustbein ist die Klangschwingung am deutlichsten 
zu spüren. Wird die Klangschale auf dem Brustbein stehend 
angespielt, wird schnell ein wohliges, sonniges Körpergefühl 
erzeugt. Die Klangschwingung der Klangschale aktiviert die 
Ausschüttung von gesunden Glückshormonen wie Dopamin, 
Serotonin und Oxytocin. Dadurch kann Raum von innerer 
Grenzenlosigkeit, Liebe, friedvollem Glück und Offenheit ent-
stehen. So kann die Klangschale ein Werkzeug sein, um die 
Quelle der Schöpfung zu berühren.
Wenn der innerste Kern der Seele berührt wird, kann Heilung 
und Transformation stattfinden.

Klangschalen sind Nahrung für Körper, Seele und Geist
Alles was es für die Selbstanwendung einer oder mehrerer 
Klangschalen braucht ist: Die zur Person passende Klangschale 
und die Bereitschaft, sich selbst Ruhe und für eine kurze Zeit 
ungeteilte Aufmerksamkeit zu schenken. Sich hinlegen, die 

Klangschale auflegen und 
anspielen, die Augen schlie-
ßen. So kann sich das andere 
Auge für das Energiefeld des 
Innenkörpers öffnen.

Die Anwendung von 
Klangschalen ist wirksam
Zum Beispiel bei Schlafstö-
rungen, Tinnitus, mentaler 
und körperlicher Anspan-
nung, hohem Blutdruck, 
chronischen Schmerzen, Be-
gleitung schwerer Erkrankun-
gen, Trauer, Lebenskrisen 
oder Prävention für Gesun-
derhaltung von Körper, Seele 
und Geist. 
„Ich fühle mich gereinigt und 
irgendwie klar.“ „So ent-
spannt habe ich mich noch 
nie gefühlt.“ „Ein himmlisches Erlebnis.“ „Ich hätte nicht ge-
dacht, dass meine Gedanken mal so zur Ruhe kommen kön-
nen.“ „Das ist ja komisch: Ich habe auf einmal keine Schmer-
zen mehr.“ „Wie geht das? Ich kann meine Schulter doch um 
einiges besser bewegen.“ 
„Ich fühle mich so ruhig und 
weit wie noch nie.“ „Jetzt 
habe ich mich wieder. So 
fühlt sich wohl Balance an.“ 
Aussagen von Klienten.
Ich wünsche, liebe Leserin 
und lieber Leser, mit Herzens-
grüßen allzeit Wohlbefinden 
auf allen Ebenen des Daseins. 

Angela Preker
Musiktherapeutin / Autorin
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Viele fleißige Hände und eine anspruchsvolle Veranstaltungs-
reihe mit zahlreichen Events sorgten dafür, dass das ereignis-
reiche Jubiläumsjahr 2023 als Leuchtturm und unvergessenes 
Erlebnis in die 100-jährige Vereinsgeschichte des SV Ellingen 
eingeht. Für die tolle Mitarbeit, Unterstützung und das Enga-
gement der Vereinsmitglieder bedankt sich der Vorstand ganz 
herzlich.

Das Jubiläumsjahr 2023 im Zeitraffer:
14. Januar
Zum Jahresbeginn wurde das Jubiläumsjahr mit einer Neu-
jahrswanderung für Spieler, Fans, Mitglieder, Trainer, Betreuer 
und Förderer eingeläutet.

27. Januar
Beim Alte Herren Hallenmasters waren gleich acht Teams am 
Start. In der Endabrechnung setzten sich die AH Urbach gegen 
Feldkirchen, Kettig, Weitefeld, Neuwied 77, Rodenbach, Mün-
dersbach und Niederhausen durch.

3. – 6. April
Auch in 2023 erfreute sich das Jugend-Ostercamp wieder gro-
ßer Beliebtheit. 
Ein tatkräftiges Betreuer- und Helferteam hatte die Ferientage 
für die Kids zu einem unvergesslichen Erlebnis werden lassen.

26. – 28. Mai
Sport, Spiel, Spaß und gute Laune waren auch in 2023 bei den 
Turnieren im Rahmen des traditionellen REWE-Pfingstcups für 
Jugendteams Trumpf. 
Über 100 Kids tummelten sich dabei mit strahlenden Gesich-
tern in der Kunstrasenarena Straßenhaus.

9. – 11. Juni
Die Traditionsveranstaltung „Zickensoccer-Turnier“ führte die 
Frauen- und Mädchenabteilung des SV E mit Bravour durch. 
Diese Turniere haben schon seit Jahren einen festen Eintrag im 
Terminkalender zahlreicher Vereine.

10. – 16. Juli
In 2023 veranstaltete der SV Ellingen wieder seine legendäre 
Sportwerbewoche. Beim AH-Blitzturnier um den Wanderpokal 

der Firma Kemmler setzte 
sich die AH Urbach vor den 
Teams aus Flammersfeld, 
Neuwied, Feldkirchen und 
der gastgebenden AH Ellin-
gen durch.
Beim Turnier der Betriebs-
mannschaften um den Wan-
derpokal des Fördervereins 
der AH Ellingen behielt am 
Ende die Fa. TW Schäfer aus 
Horhausen vor der Polizeiins-
pektion Straßenhaus, der Fa. 
Best4Tires und der Fa. W&D 
Süßwaren aus Rengsdorf die Oberhand.
Das Turnier um den AH-Amtspokal gewannen erstmals die Ki-
cker aus Niederbreitbach, gefolgt von Rengsdorf und Ellingen.
Beim Senioren-Amtspokal ging der Wanderpokal ebenfalls ins 
Wiedtal. Hier setzte sich der SV Roßbach / Verscheid die Krone 
auf. Auf den Plätzen folgten Rengsdorf, Ellingen, Niederbreit-
bach / Waldbreitbach, Thalhausen / Maischeid und Melsbach.

22. Juli
3. Großer Vereinstag unter dem Motto „Wir im Verein für un-
seren Verein“ mit Präsentation aller SG-Mannschaften („Unse-
re SG Ellingen-Familie“); Spendenlauf, dessen Erlös für die Ju-
gendarbeit und caritative Zwecke verwendet wird; Prämierung 
des Malwettbewerbs für Kinder und Jugendliche zum Jubilä-
umslogo; Große Tombola sowie Infostände von Firmen zu 
Ausbildungsplätzen. Die Veranstaltung war ein riesiges Ding!

8. – 11. August
Erstmals wurde ein Jugend-Sommercamp mit der Fußballschu-
le Grenzland unter der Leitung von Nachwuchstrainern aus 
Profivereinen und Ex-Profis veranstaltet. 

18. August
Beste Stimmung in einem vollbesetzten und fußball-like deko-
rierten DGH konnte bei der öffentlichen Diskussionsrunde mit 
Fußball-Weltmeister Olaf Thon vermeldet werden. Die unter-
haltsame Talkrunde mit der Schalke 04-Legende erinnerte an 
den berühmten Fußballtalk „Doppelpass“, bei dem Olaf Thhon 

selbst häufig mit Fachwissen 
glänzt.

2. September
Ganz viel Nostalgie, aber 
auch sportliche Leckerbissen 
bot das Freundschaftsspiel 
zwischen einem Allstarteam 
der SG Ellingen / Bonefeld /  
Willroth gegen die Traditions-
kicker des FC Schalke 04. 
Auch wenn die Ex-Profis am 
Ende mit 2:10 die Oberhand 
behielten, erlebten die Zu-
schauer auf den vollbesetz-
ten Rängen in der Kunstrasen-

SV Ellingen blickt auf ein Mega-Jubiläumsjahr 2023 zurück

Beide Teams: Schalke 04 und SV Ellingen
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arena Straßenhaus ein tolles Fußballspektakel. Vor der Partie 
gab es dabei nicht nur ein Wiedersehen mit alten Weggefährten 
(z. B. Rüdiger Abramczik, Klaus Fichtel, Klaus Fischer) – Ellingen 
hatte im DFB-Pokal-Wettbewerb 1976 in der altehrwürdigen 
Glückauf-Kampfbahn gegen S04 mit 6:1 verloren – auch 
Spendenschecks des regionalen Fanclubs und des SV Ellingen 
gingen für einen guten Zweck an die Initiative „Schalke hilft“.

14. Oktober
Mit einem Festakt zum 100jährigen Bestehen ging für die 
SVE-Familie der Partymarathon 2023 zu Ende. Und das mit 
einem echten Kracher. Eingebunden in ein anspruchsvolles 
Rahmenprogramm fand im vollbesetzten KuJu in Oberhonne-
feld die Große Jubiläumsfeier statt. Hier hatte ein engagiertes 
Helferteam eine fast schon professionelle Dekoration hinge-
zaubert.
Es war eine kurzweilige Veranstaltung mit Lobeshymnen zahl-
reicher Vertreter aus Sport und Politik, Tanz- und Gesangsein-
lagen, einer großen Fotoausstellung zur Vereinsgeschichte, 

etlichen Anekdoten aus der Vergangenheit, Dankesworten an 
die vielen Ehrenamtlichen und als Höhepunkt die Ehrung der 
langjährigen Mitglieder die seit über 25, 40, 50 und 60 Jahren 
dem SV Ellingen die Treue halten.
Das letzte Wort war noch nicht gesprochen, als DJ Daniel be-
reits lautstark den Hit „An Tagen wie diesen“ von den Toten 
Hosen aus den Boxen dröhnen ließ. Das war der Startschuss 
zur Jubiläumsparty, bei der bis früh in den Morgen gefeiert 
wurde.

8. November
Auch in 2023 wurde der Kreisehrenamtstag in Straßenhaus 
ausgerichtet. Hierbei nahmen die Vertreter des Kreisvorstan-
des und des Fußballverbandes Rheinland gleich acht Ehrungen 
von Ellinger Ehrenamtlern (Andre Meffert, Thomas Fogel, Dieter 
Lenau, Kirsten Fogel, Christina Gerhards, Volker Reinhard, 
Stefan Haas und Thomas Zickenheiner) vor. 
Ein deutliches Statement, wie wichtig es dem SV Ellingen ist, 
seinen vielen ehrenamtlich tätigen Mitgliedern den gebühren-
den Dank auszusprechen. 

Jürgen Huth

Seniorencafes, Wanderungen und Ausfllüge standen in den 
verschiedenen Ortsgemeinden auf der Agenda der Seniorin-
nen und Senioren.
Darüber hinaus wurden ortsübergreifend zahlreiche musikali-
sche Veranstaltungen angeboten. So wurden die Operette 
„Die lustige Witwe“, die Opern „Carmen“, „Hänsel und Gre-
tel“ in Wiesbaden sowie „La Traviata“ in Koblenz besucht.
Zusätzlich stand ein Konzertbesuch im neuen Anneliese-Brost-
Musikforum in Bochum auf dem Programm.

Der Höhepunkt diesen Jahres war aber zweifellos der 3. Seni-
orentag der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach am 
2. Juli 2023 in Kurtscheid. Unter dem Motto
„Ich kann, ich will, ich mach´s“ wurde fast 8 Stunden ein ab-
wechslungsreiches, informatives und unterhaltsames Pro-
gramm geboten. Die Krönung des Unterhaltungsteils war na-
türlich „ne bergische Jung“ in der Person von Willibert Pauels, 
der die vollbesetzte Wiedhöhenhalle zum Beben brachte.

Adalbert Hünerfeld

2023 – Ein erfolgreiches Jahr des Seniorenbeirates

Talk mit Fußball-Weltmeister Olaf Thon

Vereinsehrungen Mitgliedschaft

Willibert Pauels3. Seniorentag der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach
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Der Verein der Alten Burschen Hardert wurde am 24. Au-
gust 1984 von zwölf „jung gebliebenen“ Alten Burschen im 
Dorfgemeinschaftshaus Hardert gegründet.
Heute zählt unser Verein über 60 Mitglieder und ist ein belieb-
ter Treffpunkt für „Einheimische“ und auch Männer, die nach 
Hardert gezogen sind und hier neue Freunde finden wollen.
Die Geselligkeit ist natürlich ein wichtiger Bestandteil im Ver-
einsleben. Damit auch die Partnerinnen der Vereinsmitlieder 
diese genießen können, haben wir im Frühjahr 2023 unsere 
alljährlichen Ausflug mit Frauen unternommen. 
Ende September 2023 waren dann nur die Männer zur 
„Schwarzen Tour“ geladen, einem Tagesausflug, bei dem nur 
die Organisatoren das oder besser die Ziele kennen.
Wie immer wurden für beide Ausflüge interessante Ziele in 
unserer Region ausgewählt, die für alle Altersklassen einen 
schönen Tag garantierten, schließlich sind die Mitglieder der 
„Alten Burschen“ zwischen 31 und 87 Jahren alt, und es ist 
immer wieder erfreulich, das über die Generationen hinweg 
die Geselligkeit miteinander erlebt werden kann.
Natürlich sind wir auch tatkräftig unterwegs, so zum Beispiel 
richten wir alljährlich das sehr beliebte Maifest am 1. Mai so-
wie den Sankt-Martin Umzug Anfang November aus.
Auch in 2023 konnten wir bei beiden Festen erfreulich viele 
Besucherinnen und Besucher begrüßen.

Zusätzlich haben wir wieder andere Vereine unterstützt, so 
den Gesangverein 1888 Hardert Mitte Juni bei deren Sänger-
fest zum 135. Geburtstag und natürlich den Burschenverein 
Club Edelweiß bei der Kirmes Anfang September.
Alle, die sich näher über den Verein „Alte Burschen 1984 Har-
dert“ informieren möchten oder an einer Mitgliedschaft inter-
essiert sind, können sich gerne an den 1. Vorsitzenden Frank 
Massop, oder natürlich an alle anderen Vereinsmitglieder 
wenden.

Alte Burschen 1984 Hardert

Alte Burschen 1984 Hardert

Zum Abschluss eines sportlich aktiven Jahres machten sich am 
ersten Advent mehr als 100 Kinder und ihre Eltern und Beglei-
ter auf den Weg, um den heiligen Nikolaus zu suchen.
Mit Laternen und Taschenlampen erhellten die Kinder die 
Waldwege und kämpften sich durch Schnee und vereiste We-
ge im Winterlichen Wald. Die Überraschung war groß, als sie 
dem heiligen Mann tatsächlich an einer Lichtung begegne-
tem. Er hatte wohl ihr Rufen und Singen gehört und kam ih-
nen dann ein Stück entgegen. Gemeinsam ging man dann 
Richtung Waldfestplatz in Rengsdorf. Hier hatten viele eifrige 
Helfer der ASS den Platz adventlich dekoriert, auch in der 
Hoffnung, dem Nikolaus begrüßen zu können. Da brannten 
doch schon die Lagerfeuer um sich daran aufzuwärmen.
Der ganze Platz duftete nach Kinderpunsch und Glühwein und 
lud zum Verweilen ein. Im Schutz einer der Hütten erzählte 
der Nikolaus den Kindern eine Geschichte. Mit Nikolausliedern 
bedankten sich die Kinder für alle die Leckereien und die Ge-
schenke, die der Nikolaus in seinem großen Jutesack mitge-
bracht hatte.
In diesem Jahr konnten auch viele Mitglieder aus den Erwach-
senengruppen für die Nikolausfeier begeistert werden, um mit 
ihren ÜbungsleiterInnen und Vereinskollegen bei einer Tasse 
Glühwein das Jahr 2023 ausklingen zu lassen.
Das seit diesem April amtierende sechsköpfige Vorstandsteam 
bedankt sich herzlich bei allen Helfern und wünscht allen eine 
gesegnete Adventszeit und ein sportliches neues Jahr 2024.

Erika Zipf-Bender

Ho, ho, ho … Gelungenes Nikolausfest der  
Alternativen Sport- und Spielgemeinschaft Rengsdorf e. V.
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Neurodermitis

In diesem Jahr wird alles anders!
Ist der innere Schweinehund auch noch so groß, mit der rich-
tigen, qualifizierten und individuellen Unterstützung können 
Sie ihn überlisten. Geben Sie nicht auf, nur weil es die letzten 
Jahre mit der Umsetzung nicht so ganz geklappt hat. Dies ist 
menschlich. Lebensgewohnheiten kann man nicht einfach 
austauschen. Häufig liegt es auch an der Formulierung des 
Vorsatzes. „Ich müsste mal…“ oder „Ab Januar nehme ich 
ab“ ist nicht konkret genug! Besser ist: „Ich werde bis zum  
30. März 2023 mein Gewicht um … kg reduzieren!“ Oder: 
„Bis zur nächsten Blutentnahme werde ich die Einnahme mei-
ner Medikamente durch eine gesunde Lebensweise um die 
Hälfte reduzieren können und damit meine Gesundheit und 
Lebensqualität steigern!“

Ich gebe Ihnen DAS individuelle Handwerkszeug dazu und un-
terstütze Sie fachmännisch. Sie entscheiden, was Sie verän-
dern möchten und wie lange ich Sie professionell auf Ihrem 
Weg zu mehr Gesundheit, Leichtigkeit und Lebensfreude be-
gleiten darf.
Informationen erhalten Sie unter info@beatrixkirberger.coach, 
www.beatrixkirberger.coach und telefonisch unter 0152-
33806459.
Anschrift: sports & more, Königsberger Straße 10,
56564 Neuwied und Rheinstraße 37, 56593 Horhausen
 Beatrix Kirberger, Ernährungs- und Gesundheitscoach

Neurodermitis gehört zu den häufigsten chorisch-entzündli-
chen Hauterkrankungen, die in Schüben auftritt. Meist sind 
Kinder ab dem 3. Lebensmonat betroffen. Die gute Nachricht 
ist hier, dass es bei ca. 70 % der betroffenen Kinder bis zu eine 
Lebensalter von 20 Jahren zu einer spontanen Besserung und 
auch zur Heilung kommen kann. Aber auch Erwachsene er-
kranken daran. Hier sind allerdings nur 2 – 5 % betroffen. Die 
Ursache dieser Erkrankung ist noch nicht vollständig geklärt. 
Eine genetische Veranlagung zu trockener Haut spielt eine hier 
eine Rolle. Aber auch eine Überempfindlichkeit des Immunsys-
tems kann der Auslöser sein. Von daher ist es wichtig, einen 
Blick auf die Auslöser zu werfen, denn auch äußere Einflüsse 
wie übermäßige Hautreinigung, Umweltschadstoffe, Allerge-
ne, Nikotin und das Klima beeinflussen die Haut enorm. Fol-
gendes passiert: Dadurch, dass die Hautschutzbarriere nicht 
intakt ist, können Reizstoffe in die Haut eindringen – eine Ent-
zündung entsteht. Aufgrund des damit einhergehenden Juck-

reizes und das Aufkrat-
zen der Haut verliert 
diese Feuchtigkeit und 
die Hautschutzbarriere 
wird schwächer. So 
kommt es zu einem 
Kreislauf innerhalb der 
Erkrankung. Neuroder-
mitis kann in allen Haut-
regionen auftreten. Be-
sonders betroffen sind 
Gesicht, Augen, Hals und 
Nacken, Kopfhaut, Arme 
und Beine sowie Hände 
und Füße. Eine Gegen-
maßname ist in erster Linie eine rückfettende Hautcreme, wo-
bei darauf zu achten ist, dass diese keine allergieauslösenden 
Inhaltsstoffe wie Duftstoffe, Farbstoffe usw. enthält. Aber 
auch über die Ernährung kann man sehr viel erreichen.
Häufig verträgliche Lebensmittel:
• Getreide: Dinkel, Hafer, Buchweizen, Quinoa
• Obst: Heidelbeeren, Mango, Weintrauben
• Gemüse: Brokkoli, Blatsalate, Kohlrabi, Kürbis, Spinat
• Milchprodukte aus Ziegenmilch oder Schafsmilch
• Fleisch: Huhn, Pute, Wild
• Fisch: Kabeljau, Seelachs
• Fette, Öle: kaltgepresste Pflanzenöle, Olivenöl, Leinöl
• Nüsse, Samen: Mandeln, Sesam, Sonnenblumenkerne
• Getränke: Wasser
 Gesundheitscoach Beatrix Kirberger

sports & more
Beatrix Kirberger
Königsberger Str. 10
56564 Neuwied

• gesunde, individuelle Ernährung

• Gewichtsoptimierung

• Gesundheit verbessern
          - Bluthochdruck
          - Diabetes
          - Rheuma
          - Schilddrüsenerkrankung
          - u.v.m.

mit meiner professionellen Hilfe!

28 Tagen zu deiner 
persönlichen 
Wunschfi gur.

Scheitern war gestern!
Dieses mal scha�en Sie es -

www. beatrixkirberger.coach
Fon: 0 26 31- 94 16 46

i n f o @ b e a t r i x k i r b e r g e r . c o a c h

�������������

Der Weg zu 
Leichtigkeit & Vitalität
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Feier mit uns!

YOGA
MASSAGE I COACHING

WWW.ANKERDICH.YOGA
WALDBREITBACH

Eröffnung 6.1.24
11-12 h Yoga Anfänger

12-12:30 Kinder Yoga 4-10 j

13-13:30 Flow Yoga Anf.

15-15:30 Meridian Qi Yoga

18-19 Somatic Groove Tanz

15 € Rabatt 10er Karte 

Westerwaldgarage GmbH & Co. KG
Sven Sommer (Filialleiter)

Raiffeisenstraße 33
56587 Straßenhaus

www.maxus-westerwaldgarage.de · www.ssangyong-westerwaldgarage.de

Telefon 0 26 34 - 40 06
Telefax 0 26 34 - 46 33
s.sommer@westerwaldgarage.de

• Ihre günstige Werkstatt „gleich nebenan“
• Service für alle Marken Professionell, schnell 

und unkompliziert.

Westerwaldgarage GmbH & Co. KG

FordService

Bau- und Möbel-Schreinerei
Schmidt & Sohn GmbH

Talstraße 19 · 56587 Oberraden
Telefon (0 26 34) 40 37 · Telefax (0 26 34) 51 54
Internet: www.schmidt-und-sohn.de · E-Mail: info@schmidt-und-sohn.de

Fenster
Rolladen

Sonnenschutz
Insektenschutz

Haustüren
Möbel
Überdachungen
Innenausbau

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus
T +49 2634 981380 · empfang@therafit-tf.de

Nic van Helvoort
und Kilian Thon

Der Herbst ist da – der Winter kommt!
Winter-

inspektion
kostenloser
Hol- und

Bringservice

Stihl Motorsäge Stihl
Laubbläser

ab
319,-€ ab 199,-€ ab 139,-€

Elektro-
Häcksler

Dierdorfer Straße 573
56566 Neuwied (Gladbach)
Telefon 02631/358123 u. 999480
www.castor-forst-und-gartengeräte.de

ehemalsGundert

ehemalsRöttig

... oder mal was Neues??? Wir bringen Ihre
Gartengeräte aller
Art für die nächste

Saison auf Vordermann
ab 199,-€

Jetzt zur Winterinspektion!

ab €

Dierdorfer Straße 573
56566 Neuwied (Gladbach)
Telefon 02631/358123
oder 0261/999480

174,-

Wir
wünschen
unseren 

Leserinnen
und Lesern
alles Gute

für das
 neue Jahr!

Das Team der
mohrmedien gmbh

Rengsdorf
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URBACH. Für die Mitglieder der Theatergruppe im Kirchspiel 
Urbach geht es in die heiße Phase der Proben für die im kom-
menden Jahr bereits siebzehnte Spielzeit.
Hierbei freut sich die Gruppe, gleich drei neue Mitglieder in 
Ihrer Theaterfamilie begrüßen zu können. Die Zukunft der en-
gagierten Laienschauspieler ist also gesichert, bei der der Spaß 
bei den Proben und Aufführungen stets im Vordergrund steht.
Auch in diesem Jahr soll der Spaß sich wieder auf das Publi-
kum übertragen, wenn sich der Vorhang hebt. Die Aufführun-
gen sind geplant für das Wochenende 23. bis 25. Februar 2024 
in Urbach in der Turnhalle am Jugendheim Urbach, vom 22. bis 
24. März in Oberhonnefeld im KuJu und vom 12. bis 14 April 
in der Sängerhalle in Brückrachdorf.
Auf dem Spielplan steht in der Spielzeit 2024 das Lustspiel „Ka-
viar trifft Currywurst“ von Winnie Abel. Eine urkomische Ver-
wechslungskomödie, die mit jeder Menge Wortwitz den schö-
nen Schein der Spitzengastronomie aufs Korn nimmt. Erna 
Wutschke betreibt eine heruntergekommene Eckkneipe und 
muss innerhalb von 24 Stunden ein Edel-Lokal daraus machen, 
denn ihr neureicher Cousin, der ihr Geld für ein Edel-Restau-
rant geliehen hat, will sich über seine Investition informieren 
und kündigt seinen Besuch an. Und so beginnen die Irrungen 
und Wirrungen und ist das reine Vergnügen, den Aktiven auf 
der Bühne bei dieser turbulenten Komödie zuzuschauen.

Die Theaterkarten sind ab Februar in den Vorverkaufsstellen 
Schreibwaren Zerres (Puderbach), in der Westerwaldbank 
Dierdorf sowie bei der Bäckerei „Backfreund“ in Willroth zu 
erwerben.

Hans Nußbaum
Theatergruppe Urbach 

Theatergruppe im Kirchspiel Urbach läutet heiße Probenphase ein
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Am 15. Dezember 2023 war es für die Kinder der Kita soweit, 
es ging zur „Waldweihnacht“ an die Grillhütte Hardert. 
Manon Wetzel vom Naturpark Rhein-Westerwald hatte sich 
ein schönes Programm rund um die Tiere im winterlichen Wald 
ausgedacht.

Nach dem gemeinsamen Frühstück an der Grillhütte ging es 
auf eine Wanderung mit mehreren Stationen. Das schusselige 
Eichhörnchen Emil hatte vergessen, wo es seine Nüsse ver-
steckt hatte und die Kinder haben danach gesucht. Danach 
konnte anhand von Fühlsäckchen erkundet werden, was die 

Rehe und Wildschweine im Winter 
fressen.
Wie die Vögel auf der Stange 
konnten sich die Kinder anschlie-
ßend mit verbundenen Augen an 
einem Seil entlang hangeln.
Zum Abschluss wurden die zu Be-
ginn gesammelten Nüsse wieder 
versteckt.
Eine Überraschung wartete nach 
der Rückkehr an der Grillhütte, es 
galt, Schokonikoläuse zu finden.
Der erlebnisreiche Vormittag en-
dete mit dem gemeinsamen Mit-
tagessen an der Grillhütte, danach 
ging es zurück in den Kindergar-
ten.
An dieser Stelle möchten wir dem 
Naturpark Rhein-Westerwald noch 
einmal ganz herzlich DANKE für 
die tolle Vorbereitung sagen.

Ev. Kindertagesstätte 
„Waldwichtel“

Ev. Kindertagesstätte „Waldwichtel“ aus Hardert  
feiert Waldweihnacht
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Gemeindeverwaltung und Touristinfo
Parkstraße 2 · 56581 Ehlscheid · Telefon: 0 26 34 / 22 07
Homepage: www.ehlscheid.de · E-Mail: tourist@ehlscheid.de

im Naturpark  
Rhein-Westerwald  
(365 m ü. NN)

 familienfreundlich
 naturnah
 zukunftsorientiert 
 Kurpark mit Kneipptretbecken und Barfußpfad
 E-Bike-Ladestation
 Gastronomie und Therapiezentrum

Ehlscheid liegt im idyllischen Naturpark Rhein-Westerwald ganz 
in der Nähe zu Rheinsteig, Westerwaldsteig und mit Zugang zum 
Klosterweg. Seine ausgesprochen schöne Lage inmitten verschie - 
dener Naherholungsgebiete macht Ehlscheid zum lohnenden Ziel  
von Erholungssuchenden und Menschen aus der Region.

Ideal zum  
Erholen und  
Entspannen

Die Ehlscheider Adventsaktionen 2023 am ersten Adventswo-
chenende fanden diesmal in einem wunderbaren winterlichen 
Ambiente statt. Eine dicke Schneepracht hatte den Ort einge-
packt und zahlreiche Lichter lockten in und an das Haus des 
Gastes. Viele fleißige Hände hatten wieder die vielen Advents- 
und Weihnachtsdeko-Spenden aufgebaut, das gemeinsame 
Adventsliedersingen mit dem Frauenchor und die Bastelaktio-
nen des Dorf- und Heimatvereins lockten zahlreiche Besucher 
herbei. Bei Glühwein, Gebäck und warmen Würstchen wurde 
allen zusätzlich warm ums Herz. 
Die Kinder tobten begeistert durch den winterlich weiß ver-
packten Park und halfen begeistert mit beim Schmücken des 
Weihnachtsbaumes unter dem Glockenturm.

Leuchtende Kinderaugen  
in Ehlscheid
Adventsansingen und Verschenkaktion 2023 verzauberte 
im winterlichen Ambiente

Auch die alljährliche Geld-Spendenaktion brachte wieder eine 
stolze Summe ein, so konnte Ortsbürgermeisterin Ingelore 
Runkel bereits 400,00 Euro an den Arbeitersamariterbund e. V. 
mit Sitz in Worms für seine Aktion „Wünschewagen“ über-
weisen. Die offizielle Scheckübergabe erfolgt am 12. Janu-
ar 2024, Ort und Zeit wird noch bekanntgegeben. Allen Spen-
dern sei hierfür herzlich gedankt.

Annette Meickmann-Lück

08.01.  Jahreshauptversammlung MGV
 19.00 Uhr, Lesesaal, Haus des Gastes
12.01. Jahreshauptversammlung DuHV 
 19.00 Uhr, Lesesaal, Haus des Gastes
13.01. „Aktion Weihnachtsbaum“ der OG 
 10.00 Uhr Treffen der Aktiven am Dorfplatz
13.01. Neujahrswanderung SV Ehlscheid
 14.00 Uhr, Treffpunkt: Hütte am Sportplatz
20.01. Jahreshauptversammlung Burschenverein

Gesprächskreis nicht nur für Senioren 

Der nächste Gesprächskreis findet am Freitag, den 5. Januar 
2024, statt. Wir treffen uns um 15.00 Uhr im Haus des Gastes, 
Lesesaal. Thema: „Anregungen und Vorschläge für das Jahr 2024“

Der Meditative Abendspaziergang fällt vorläufig aus.

Geführte Samstagswanderungen (Winterzeit):

• Termin: 6. Januar 2024
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz Waldbreitbach
• Termin: 13. Januar 2024
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz „Haus am Pilz“
• Termin: 20. Januar 2024
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, Waldparkplatz Rengsdorf

• Termin: 27. Januar 2024
 Treffpunkt: 13.30 Uhr Parkplatz Schwimmbad Hausen

Leitung und Führung: 
Inge Horn – Info (02634-1875)
Gemeindeverwaltung Ehlscheid (02634-2207)

Veranstaltungstermine der 
Seniorenbeauftragten und 
Wanderführerin Inge Horn
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Vom 6. bis 8. Oktober 2023 ging es auf Erlebnis-
reise in die barocke Pracht und das charmante 
Stadtflair von Fulda mit ehemaligem Grenzland. 
Der Freitagnachmittag startete, nach Bezug des 
Hotels an der angrenzenden Orangerie des Stadt-
schlosses, mit der Erlebnistour „Dom und Stadt-
schloss“. Durch das Paulustor ging es über den 
großzügigen Vorplatz zu Hessens bedeutendster 
Barockkirche und Wahrzeichen der Stadt, den 
Dom St. Salvator. Er beeindruckt durch seine 
strahlend weiße Kalkausgestaltung im Inneren, 
welche durch Vergoldungen und farbliche Abset-
zungen verstärkt wird. Anschließend wurde das in Sichtweite 
liegende ehemalige Residenzschloss mit seinem Fürstensaal, 
dem privaten Spiegelkabinett und den Nebenräumen besich-
tigt. Hier gab es interessante Arbeiten der Fuldaer Porzellan-
manufaktur, wie z. B. eine Augenbadmaschine und diverse 
Rasierschüsseln zu bestaunen. Heute wird das Schloss als Rat-
haus, Museum und für kulturelle Veranstaltungen genutzt. 
Am späten Nachmittag war „Fulda kulinarisch“, eine Stadt-
führung mit Genuss angesagt. Eintauchen in die Genusswel-
ten kleiner Geschäfte und Lokale abseits der normalen Pfade. 
Ein besonderes Erlebnis mit Rhöner Feinkost, Trüffel Pralinen, 
Tapas, Flammkuchen, Portwein und Guinness Bier.
Am Samstag stand die Ausflugsfahrt „Leben auf der Grenze“, 
zur Gedenkstätte Point-Alpha, oberhalb der Ortschaften Ras-
dorf in Hessen und Geisa / Rhön in Thüringen, an. Hier trennte 
der Eiserne Vorhang vier Jahrjahrzehnte die Rhön und die Men-
schen. Die Wanderung auf dem 1,4 km langen Weg der Hoff-
nung, entlang des ehemaligen Kolonnenweges, ein Stück des 
früheren Todesstreifens zwischen Hessen und Thüringen regte 
zum Nachdenken an. Die erhaltenen Grenzanlagen zeugen von 
der Unmenschlichkeit der Teilung. Die Gedenkstätte Point 
Alpha bietet zahlreiche Möglichkeiten, jene Örtlichkeiten zu 
erkunden, wo der dritte Weltkrieg hätte ausbrechen können. 

Die Konfrontation der beiden Militärblöcke (US-Armee / Nato 
und DDR / Warschauer Pakt) ist vor Ort durch Ausstellung von 
Geländekarten sowie Militärfahrzeugen wie Geländejeep, Pan-
zer und Hubschrauber, Waffen- und Funkausrüstungen, Uni-
formen zu erahnen. Der Beobachtungsturm Point Alpha, von 
dem die US-Soldaten weit in die DDR schauen konnten, sowie 
der Grenzturm der DDR beeindruckten sehr. Die Rückfahrt 
nach Fulda führte durch die Rhön mit einem Besichtigungs-
stopp am Schlosskomplex des Adelsgeschlechts derer von der 
Tann und dem historischen Stadtkern von Tann.
Die sonntägige Stadtführung startete von der Orangerie aus 
an der Floravase vorbei, in den rückwärtigen Teil des barocken 
Schlossgartens mit einem weiten Blick in eine Kastanienallee 
und den blühenden Innenhof des Schlosses, vorbei am „Ries-
ling Pferd“. Nach dem Barockviertel ging es in die Altstadt, an 
restaurierten Fachwerkgebäuden vorbei zum Dahliengarten, 
mit Blick auf den Hexenturm und die Domtürme. Untermalt 
wurde die Führung mit Herkunft und Bedeutung vieler be-
kannter Sprichwörter nicht nur für Fulda.
Wieder meinte es der Wettergott gut und so fand nach einer 
besinnlichen Rückfahrt die Tour beim Brunnenwirt ihren Aus-
klang.

Ute Hoffmann

Ausflug der Freizeitgruppe der Feuerwehr Kirchspiel Anhausen 
in die Barockstadt Fulda
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Am Freitag, dem 15. Dezember 2023, von 16 bis 18 Uhr be-
suchten intergalaktische Truppen den dm-Markt in Rengsdorf. 
Im Rahmen einer Fotoaktion spenden dm und die German 
Garrison* 300 € an die Jugendpflege der VG Rengsdorf-Wald-
breitbach. Kundinnen und Kunden hatten die Möglichkeit die 
Sternenhelden zu treffen und sich mit ihnen vor einer Foto-
wand fotografieren zu lassen. Das Erinnerungsfoto konnten sie 
direkt mit nach Hause nehmen, die Filiale hatte zum 10. Ge-
burtstag jedem ein Foto ausgedruckt.“

* 2023 German Garrison. Die 501st Legion ist ein weltweit 
aktiver Star-Wars™-Kostümclub, der aus Star-Wars-Fans be-
steht und von diesen betrieben wird. Die 501st Legion wird 
zwar nicht finanziell von Lucasfilm Ltd. unterstützt, jedoch 
folgt sie den gültigen Grundregeln für Star-Wars-Fangruppen. 

Star Wars und alle damit verbundenen Elemente sind geistiges 
Eigentum von Lucasfilm. © & ™ Lucasfilm Ltd. Alle Rechte 
vorbehalten. Nutzung mit Genehmigung.

Sarah Demontreal

Sternenhelden sammelten für die Jugendpflege der  
VG Rengsdorf-Waldbreitbach
Science-Fiction-Treffen im dm-Markt Rengsdorf
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St. Martinszug am 10. November 2023
Der traditionelle St. Martinszug hat auch dieses Jahr wieder 
stattgefunden. Am 10. November 2023 versammelten sich die 
Kinder der KiTa und Grundschule mit samt ihren Eltern, Groß-
eltern, Erzieherinnen und Erzieher um 18 Uhr am Feuerwehr-
haus Melsbach. Musikalisch begleitet vom Musikverein Har-
monie Kurtscheid e. V. ging es von dort aus durch die Straßen 
von Melsbach bis zum St. Martinsfeuer an der Turnhalle / Bür-
gerhaus. Dort erwarteten die zahlreichen Besucher (ca. 600 
Personen) ein großes St. Martinsfeuer und die Freiwillige Feu-
erwehr Melsbach mit heißen Glühwein, Kinderpunsch und 
heißen Würstchen. Für die Kinder gab es wie in den letzten 
Jahren auch ein süßes Brezel. Nach dem Feuer ist ein Teil der 
Kinder von Haus zu Haus gegangen, haben viele St. Martins-
lieder gesungen und dafür die eine oder andere Süßigkeit er-
halten.
Manche sind vor Ort geblieben und haben mit vielen anderen 
den St. Martinsabend auf der nun schon zum zweiten Mal 
stattgefundenen „After St. Martinsparty“ der Freiwilligen Feu-
erwehr Melsbach ausklingen lassen.
Rundherum war es wieder einmal ein friedliches und schönes 
Fest, bei gutem Wetter, vielen Leckereien und einem großen 
St. Martinsfeuer.

Weihnachtsmarkt am 2. Dezember 2023
Die ausrichtenden Ortsvereine haben dieses Jahr beschlossen, 
aufgrund eines Vorschlages den Weihnachtsmarkt an der 
Turnhalle / Bürgerhaus stattfinden zu lassen. Um die örtlichen 
Gegebenheiten einem weihnachtlichen und stimmungsvollen 

Ambiente hat die Ortsgemeinde den Platz mit Hackschnitzel-
gut ausgelegt. Umrahmt von den vereinseigenen Weihnachts-
markthütten und zahlreichen Weihnachtsdekorationen warte-
te der neue Standort auf die zahlreichen Besucher. Nach der 
Begrüßung des Ortsbürgermeisters Holger Klein traten die 
Kinder der KiTa und Grundschule auf. Mit Weihnachtsliedern 
und einem kleinen Weihnachtsmusical begeisterten die Kinder 
den prall gefüllten Weihnachtsmarkt. Anschließend hallten die 
Stimmen der Romeos mit weihnachtlichen Klängen über dem 
Platz. Auch der Nikolaus ließ es sich nicht nehmen, um den 
Melsbacher Kindern eine Nikolaustüte zu überreichen, die mit 
Süßigkeiten, Obst und Nüssen prall gefüllt war. Bis zum Ende 
brachte die niederländische Blaskapelle „Get nöt – Venray“ die 
zahlreichen Besucher zur weihnachtlichen Höchststimmung. 
Bei recht kaltem, aber winterlichen und schneebedecktem 
Wetter konnten die Besucher an den Weihnachtsmarktständen 
sich mit Selbstgebastelten oder Selbstgebackenen, mit einem 
heißen Glühwein oder einem Punsch beglücken. Der Duft von 
frisch zubereiteten Waffeln, Crepe´s, Reibekuchen, Bratwurst 
und Pommes rundeten die kulinarischen Seite des Weihnachts-
marktes ab.
Ortsbürgermeister Holger Klein bedankte sich bei allen Helfe-
rinnen und Helfer, bei den Musikgruppen und bei den aktiven 
Vereinen für die Unterstützung und Hilfe bei Auf- und Abbau, 
sowie bei der Durchführung. Alles in allem ist der Wechsel auf 
den Standort an Turnhalle und Bürgerhaus gut angekommen. 
Bis zum nächsten Jahr.

Holger Klein
Ortsbürgermeister Melsbach 

Ortsgemeinde Melsbach – Highlights 2023
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www.haro.com

Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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IHR PARTNER FÜR:

PARKETT • LAMINAT

PANEELE • KORK

PROFILBRETTER

GARTENHOLZ

VINYLAN

TÜREN aus ECHTHOLZ,

GLAS und DEKOR

u.v.m.

I H R  D I G I TA L E R
STEUERBERATER
www.ihr-digitaler-steuerberater.de

Ehlscheid & Fillers
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Hermannstraße 51 · 56564 Neuwied

digital !
kompetent !

für Sie da !
Tel.:  0 26 31 / 9 99 89-0 · E-Mail: info@ihr-digitaler-steuerberater.de

Unternehmen online
Zugriff auf Ihre Buchhaltung von überall auf der Welt –
auf Wunsch tagesaktuell
Digitale Gehaltsabrechnung
Gehaltsabrechnung direkt auf das Smartphone der Mitarbeiter
Ersetzendes Scannen
Rechtssichere digitale Archivierung
… und das alles bei maximaler Datensicherheit !

Maik Schwarz
Pfarrer-Knappmann-Str. 6
56579 Rengsdorf
maik@schwarz-schmitz.de

Tel. 0 26 34 / 14 16
Fax 0 26 34 / 92 12 97
Mobil 01 71 / 6 78 42 78

Bestattungen SchmitzBestattungen Schmitz
Nachfolger Reinhard, StraßenhausNachfolger Reinhard, Straßenhaus

• Erledigung sämtl. Formalitäten• Erledigung sämtl. Formalitäten
• Erd- und • Erd- und FeuerbestattungenFeuerbestattungen
• Seebestattungen• Seebestattungen
• Überführungen• Überführungen

seit

120
Jahren

seit 1901

BURSCHENFEST  
IN OBERRADEN

Ab16:00 Uhr 
After-Work-Party in geselliger 
Atmosphäre, anschließend 
EM-Eröffnungsspiel auf  
großer Leinwand

Party mit

FR, 14. JUNI
Einlass 18:00 Uhr 
Live Musik mit den  
bekannten Künstlern

SA, 15. JUNI
Ab 11:00 Uhr 
Festkommerz mit  
Gratulationen

Ab 14:00 Uhr 
Festumzug und Festzeltparty 
mit DJ Markus Deluxe

SO, 16. JUNI

INFOS:  BV_OBERRADEN  | VERANSTALTER: BURSCHENVEREIN „FRISCH AUF“ OBERRADEN

sponsored by:

im Veedel
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G. Weingarten GmbH & Co. KG
Industriestraße 2  •  56581 Kurtscheid
Tel.: 0 26 34 / 96 61-0  •  Fax 96 61-15

      Wir sind Ihr  
Vertrauensvoller Partner
   für Bad, Heizung, Lüftung
               und Solar

info@weingarten-shk.de 
www.weingarten-shk.de

Autohaus 
Hoffmann GmbH

Weyerbuscherweg Weg 12 • 56587 Oberhonnefeld
fon: 0 26 34-924 690-0 • autohaus.hoffmann@t-online.de

www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

Unser leistungsstarkes Team bietet:

	 Neu-	und	Gebrauchtwagen

	 Jahreswagen

	 Gebrauchtwagenankauf

	 Gebrauchtwagen-Garantie

	 Leasing		und	Finanzierung

	 Pannendienst	

	 Unfallinstandsetzung

	 PKW	Reparaturen	an	allen	Fabrikaten

	 Reifendienst	&	Allrad	Bremsprüfstand

	 TÜV-/HU-Abnahme

	 Abgasuntersuchung

	 Hol-	und	Bringservice	(nach Vereinbarung)

Ihr Bonus – Mobilitätsgarantie 
bei einer durchgeführten Inspektion 
abhängig von Modell,Kilometerstand und Alter

	 Im	Schadensfall	kostenloses	Abschleppservice		
	 zur	nächstliegenden	Vertragswerkstatt

Hauptuntersuchung  
Dienstags und Donnerstags um 13:00 Uhr

TREUE
Die etwas andere Beratung

Autohaus 
Hoffmann GmbH

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld
autohaus.hoffmann@t-online.de
www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld

fon: 0 26 34 - 92 46 90-0
autohaus.hoffmann@t-online.de

Über

20 Jahre

www.kia-hoffmann.de

Die richtigen Reifen fürs 
E-Bike – darauf müssen Sie 
achten!
Da es bis heute keine gesetzliche Regelung für Reifen für 
25-km/h-Pedelecs gibt, fragen sich viele Biker und Bikerinnen, 
ob man überhaupt spezielle Reifen fürs E-Bike benötigt. Viele 
E-Bike Nutzer und Nutzerinnen verwenden deshalb einfach 
normale Fahrradreifen. Doch das ist keine gute Idee, denn auf 
Grund des deutlich höheren Gewichts von Elektrofahrrädern 
und der durchschnittlich schnelleren Geschwindigkeit emp-
fiehlt sich immer die Nutzung von speziellen E-Bike Reifen. 
Diese kosten zwar mehr, bieten aber auch einen besseren Pan-
nenschutz und viele weitere Vorteile. Da die Auswahl an E-
Bike Reifen enorm groß ist, hier ein grober Leitfaden, welche 
E-Bike Reifen Varianten es gibt und warum man spezielle Rei-
fen fürs E-Bike verwenden sollte. 
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Puderbacher Straße 35
56317 Urbach

Mittelstraße 6
56584 Thalhausen

Telefon: 0 26 84 - 43 47
Telefon: 0 26 39 - 3 34

urbach@rosenberg-langhardt.de

www.rosenberg-langhardt.de

Heizung · Lüftung · Sanitär · Klima

Warum benötigt man spezielle Reifen fürs E-Bike?
Obwohl es keine gesetzliche Vorschrift dafür gibt, empfiehlt 
sich grundsätzlich immer die Verwendung von speziellen Rei-
fen fürs E-Bike. In erster Linie hängt die Wahl der passenden 
Reifen auch immer vom jeweiligen E-Bike Modell, dem Fahr-
verhalten und dem Einsatzzweck des Gefährts ab, Wer viel 
unterwegs ist oder auch Offroad fährt, sollte immer auf Spezi-
alreifen fürs E-Bike achten. Denn diese bieten generell folgen-
de Vorteile: Einen besseren Pannenschutz, verstärkte Seiten-
wände für einen höheren Widerstand, mehr Grip bei hohen 
Geschwindigkeiten und einen größeren Schutz vor Verschleiß 
und Materialermüdung. Die Nachteile sind dagegen der meist 
hohe Preis und das Gewicht, da E-Bike Reifen deutlich schwe-
rer als normale Reifen sind. Trotzdem lohnt sich die Investition 
für jeden, der sein E-Bike regelmäßig beansprucht.

Welche E-Bike Reifen Varianten gibt es überhaupt? 
Drahtreifen
In den meisten Fällen kommen Drahtreifen beim E-Bike zum 
Einsatz. Somit handelt es sich hierbei um die am meisten ver-
breitete E-Bike Reifenart. Wenn Ihre E-Bike Reifen also nicht 
explizit unter einem anderen Namen geführt oder beworben 
werden, können Sie davon ausgehen, dass es sich um Draht-
reifen handelt. Sie werden durch ein Geflecht aus Stahl in 
Form gehalten und überzeugen mit einer simplen Montage. 
Darüber hinaus bieten Drahtreifen eine hohe Stabilität und so-
mit viel Sicherheit.

Faltreifen
Faltreifen sind ebenso eine spezielle Form von Drahtreifen. Al-
lerdings sind sie flexibel und wie der Name schon sagt, faltbar. 
Sie bestehen nämlich nicht aus Draht, sondern aus einem Ge-
spann aus Kunstfaser und sind im Vergleich zu Drahtreifen um 
einiges leichter. In der Regel wiegen sie um die 50 bis 100 
Gramm weniger als die Version aus Draht. Auf Grund der ge-
ringen Abmessung bei gefaltetem Reifen werden sie häufig als 
Ersatzreifen mitgeführt. Der einzige Nachteil: Faltreifen sind in 
der Regel teurer als Drahtreifen.

E-Bike Reifen mit Pannenschutz
Mittlerweile werden die meisten E-Bike Reifen heute bereits 
mit Pannenschutz angeboten. Dabei handelt es sich um Rei-
fen, die über eine integrierte Schutzschicht unter der Radlauf-
fläche verfügen. Dies schützt den Schlauch vor Beschädigun-
gen. Ein solch integrierter Pannenschutz ist vor allem beim 
E-Bike besonders praktisch. Denn auf Grund des hohen Ge-
wichts kann eine Reifenpanne und ein daraus resultierender 
Reifenwechsel zur echten Herausforderung werden. 

Welches Profil?
Im Dschungel der e-Bike Reifen existieren unzählige verschie-
dene Versionen. Damit ihr den Weg vor lauter Reifen nicht aus 
den Augen verliert, haben wir kurz die verschiedenen Reifen-
arten zusammengefasst und für wen sie am besten geeignet 
sind. Der City e-Bike Reifen hat ein weniger aufbauendes Profil 
und ist durch seine große Kontaktfläche zwischen Reifen und 
Fahrbahn ideal geeignet für alltägliche Fahrten. Den besten 
Grip hast du dadurch auf Asphalt. Mit Schnee und unbefestig-
ten Straßen hingegen kommen diese Reifenprofile weniger 
gut zurecht. 

Alwine SchleckingFortsetzung folgt!

Unter diesem Motto fand am 12. Dezember 2023 das diesjäh-
rige adventlich, weihnachtliche Treffen der „Seniorengemein-
schaft 60 plus Rengsdorfer Land“ in der Sportsbar Auszeit in 
Rengsdorf statt. Martin Sandmann konnte 67 Seniorinnen 
und Senioren des Rengsdorfer Landes im weihnachtlich deko-
rierten Saal des Hauses begrüßen. Bruni Velden, Renate Zim-
mermann und Martin Sandmann erklärten die Herkunft der 
Weihnachtsbräuche: Adventskranz, Christkind, Weihnachts-
sterne, Heiligabend, Bescherung und Weihnachtsbaum. Zu je-
dem Brauchtum wurde gemeinsam das thematisch passende 
Weihnachtslied gesungen: „Zünd ein Licht an“, „Advents-
kranz – Adventskranz“, „Weihnachten für alle“, „Sterne der 
Heiligen Nacht“ und die traditionellen Weihnachtslieder: 
„Morgen Kinder wird’s was geben“, „O Tannenbaum“ und „O 
du fröhliche“. Irmgard Kutscher erzählte eine lustige Krippen-
geschichte in Mundart, die allen viel Freude und Spaß bereite-
te. Es gab Informationen zu den Treffen, Tagesfahrten und 
Mehrtagesfahrten, die im neuen Jahr geplant sind. Allen 

Programm gestaltern wurde von der Seniorengemeinschaft 
herzlich gedankt, und es gab hierzu Weihnachtspräsente. 
Gisela Gibis überreichte von ihr floristisch gestaltete, weih-
nachtliche Blumensträuße. Zur Verabschiedung wurde das 
Lied „Wir wünschen frohe Weihnacht`und ein glückliches neu-
es Jahr“ gesungen. Die Seniorengemeinschaft 60 plus Rengs-
dorfer Land wünscht auf diesem Wege allen Seniorinnen und 
Senioren in der VG Rengsdorf-Waldbreitbach ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes neues Jahr 2024.

Martin Sandmann
Seniorengemeinschaft 60 plus rengsdorfer Land

Zünd’ ein Licht an …
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Gottesdienste

Ev. Kirchengemeinde Feldkirchen-Altwied
Feldkircher Straße 89 · 56567 Neuwied · Gemeindebüro: 
02631-71171 · Pfarrer H. Ehrhardt: 0151-25581644 
Pfarrerin A. Ehrhardt: 0176-84365404
Mo. 01.01. 18.00 Uhr  Andacht zur Jahreslosung mit anschl. Umtrunk, 

Feldkirchen, Pfrin. Andrea Ehrhardt
So. 07.01. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit kirchenmusikalischer Begleitung 

Feldkirchen, Pfrin. Andrea Ehrhardt
  11.00 Uhr Gottesdienst – Altwied, Pfrin. Andrea Ehrhardt
So. 14.01. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl – Feldkirchen
   Pfr. Martin Lenz
  11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und anschl. Kirchen-

café – Altwied, Pfr. Martin Lenz
So. 21.01. 09.30 Uhr Gottesdienst – Feldkirchen, Pfrin. Andrea Ehrhardt
  11.00 Uhr Gottesdienst – Altwied, Pfrin. Andrea Ehrhardt
So. 28.01. 09.30 Uhr  Gottesdienst unter Mitwirkung der Musikgruppe 

Reflexe – Feldkirchen, Pfr. Martin Lenz
  11.00 Uhr  Gottesdienst mit kirchenmusikalischer Begleitung 

Altwied, Pfr. Martin Lenz

Ev. Kirchengemeinde Waldbreitbach
Am Kaltberg 1 · 56588 Waldbreitbach · Tel.: 0 26 38 - 41 03

Mi. 03.01. 14.30 Uhr  Seniorenkreis
So. 07.01. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i.R. Helmut Sacher
Mo. 08.01. 19.00 Uhr Franz. Ökum. Friedensgebet 
   Margaretha-Flesch-Haus, Hausen 
Di. 09.01. 16.45 Uhr Konfirmandenarbeit
  19.30 Uhr Chorprobe Gospelchor Klangfarben
So. 14.01. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Oberdörster 
   Parallel KiGo, anschließend Kirchencafé
Di. 16.01. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Oberdörster
   Margaretha-Flesch-Haus, Hausen
  15.45 Uhr Katechumenenarbeit
  19.30 Uhr Chorprobe Gospelchor Klangfarben 
Fr. 19.01. 19.00 Uhr Jugendtreff
So. 21.01. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Oberdörster 
Di. 23.01. 16.45 Uhr Konfirmandenarbeit
  19.30 Uhr Chorprobe Gospelchor Klangfarben
So. 28.01. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
   Pfarrer Oberdörster
Di. 30.01. 15.45 Uhr Katechumenarbeit
  19.30 Uhr Chorprobe Gospelchor Klangfarben
Auf unserer Internet-Seite www.ekir-waldbreitbach.de können Sie sich 
ebenfalls informieren. Wenn Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie 
sich gerne telefonisch unter: 02638-4103. Wir freuen uns auf Sie!

Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Kirche: Hauptstr. 2, 56587 Oberhonnefeld, 02634-956707
Gemeindehaus: Weyerbuscher Weg 2a, 56587 Oberhonnefeld
Arche: In der Pfuhlwiese 1, 56593 Horhausen
Gemeindebüro, Bergstraße 6, 56587 Oberhonnefeld
E-Mail: honnefeld@ekir.de · www.honnefeld.ekir.de
Tel.: 02634-956707

So. 07.01. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein und Traubensaft)
   in der Arche Horhausen 
Fr. 12.01. 18.00 Uhr  Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Oberhonnefeld
So. 14.01. 09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld  
So. 21.01. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Otto in der Arche Horhausen 
   mit anschl. Kirchenkaffee
Fr. 26.01. 18.00 Uhr  Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Oberhonnefeld
So. 28.01. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Otto in der Kirche Ober-

honnefeld mit anschl. Kirchenkaffee

Ev. Kirchengemeinde Rengsdorf
Pfarrer-Knappmann-Straße 7 · Tel. 0 26 34 - 22 68

So. 07.01. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / Pfrin. Tatjana Weber
So. 14.01. 11.00 Uhr Gottesdienst / Pfr. Andreas Beck, Oberhonnefeld
  17.00 Uhr  Benefizkonzert des Frauenchors Rengsdorf / Ev. 

Kirche
Mi. 17.01. 18.00 Uhr Presbyteriumssitzung / Gemeindezentrum
So. 21.01. 11.00 Uhr Gottesdienst / Pfr. Jan-Hendrik Otto
So. 28.01. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe / Pfr. Jan-Hendrik Otto

Ev. Kirchengemeinde Anhausen
Pfarrer Andreas Laengner, Tel.: 02639-960216 oder  
0151-20202701 · Gemeindebüro Mittelstr. 24, 56584 Anhausen, 
Telefon: 02639-960215 · Öffnungszeiten:  
Di., Do., Fr. jeweils von 10 – 12 Uhr und Di. von 15 – 17 Uhr 
Bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter!

Di. 02.01. 10.00 Uhr  Gottesdienst zum Anhausener Buß- und Bettag in 
Anhausen (Prädikantin Andrea Vogt). Im Anschluss 
Stehcafe im Gemeindehaus. Vor dem Gottesdienst 
um 9.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus.

So. 07.01. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Anhausen (Pfarrer Michael 
Sprenger). Im Anschluss Stehcafe im Gemeinde-
haus. Vor dem Gottesdienst um 9.45 Uhr Gebet  
im Gemeindehaus.

  18.00 Uhr  Friedensgebet im Evangelischen Gemeindehaus 
Anhausen

So. 14.01. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Übergabe der Trägerschaft der 
Kindergärten Anhausen und Rüscheid mit der Band 
(Pfarrer Andreas Laengner). Im Anschluss Stehcafe 
im Gemeindehaus. Vor dem Gottesdienst um  
9.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus.

  18.00 Uhr  Friedensgebet im Evangelischen Gemeindehaus 
Anhausen

So. 21.01. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Andreas Laengner). 
Im Anschluss Stehcafe im Gemeindehaus. Vor dem 
Gottesdienst um 9.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus

  18.00 Uhr  Friedensgebet im Evangelischen Gemeindehaus 
Anhausen

So. 28.01. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Andrea 
Erhardt). Im Anschluss Stehcafe im Gemeindehaus. 
Vor dem Gottesdienst um 9.45 Uhr Gebet im 
 Gemeindehaus.

  18.00 Uhr  Friedensgebet im Evangelischen Gemeindehaus 
Anhausen

Tannenbaum aus dem Weihnachts-
dorf schmückt die Hauptstadt 
Der Weihnachtsbaum vor der Landesvertretung Rheinland-
Pfalz in den Ministergärten Berlin kommt in diesem Jahr aus 
dem Westerwald. Genauer gesagt aus dem Weihnachtsdorf 
Waldbreitbach im Wiedtal. Die 15 m hohe Nordmann-Tanne 
stammt aus dem Garten von Gertrud Hohn. Der Baum musste 
weichen, da er in der erreichten Größe zu nah am Haus stand. 
Die Besitzerin hat bereits im Frühjahr über die ehemalige Bun-
destagsabgeordnete Sabine Bätzing-Lichtenthäler, die eben-
falls aus dem Westerwald stammt, Kontakt zur Staatskanzlei 
Rheinland-Pfalz aufgenommen. Nach einer Begutachtung der 
Tanne war die Entscheidung schnell gefallen. Mit einiger Vor-
bereitung wurde sie nun behutsam gefällt, verladen und nach 
Berlin transportiert. Verantwortlich für den reibungslosen Ab-
lauf waren das THW Neuwied und THW Frankenthal in Zu-
sammenarbeit mit der Feuerwehr Waldbreitbach im Auftrag 
der Staatskanzlei. Für alle Beteiligten sind solche Aktionen 
wichtige Übungen für Mensch und Gerät, um für Ernstfälle 
gerüstet zu sein. Inzwischen ist der Tannenbaum gut in der 
Hauptstadt eingetroffen und steht geschmückt und beleuch-
tet vor der Landesvertretung, etwa 500 m vom Brandenburger 
Tor entfernt. Rheinland-Pfalz ist mit über 40 % Waldanteil üb-
rigens das waldreichste Bundesland Deutschlands im Verhält-
nis zur Gesamtfläche. Und das Weihnachtsdorf Waldbreitbach 
ist noch bis zum 28. Januar 2024 täglich geöffnet. Es sind über 
70 Stationen am Krippenweg zu bewundern. 

Florian Fark, Touristik-Verband Wiedtal e. V. Fo
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Schwimmtasche packen
und ab ins

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere
Gäste in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier
finden Sie alle Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen:
www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein
möglichst unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

W i e d t a l b a d • Hönninger Straße 1 • 53547 Hausen Wied
Tel. 02638 4228 • info@wiedtalbad.de • www.wiedtalbad.de

• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
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• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere Gäste
in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier finden Sie alle 
Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen: www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen ein möglichst unbeschwertes Schwimmen 
ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

Touristik-Verband Wiedtal e.V. • Neuwieder Str. 61 • 56588 Waldbreitbach
Tel. +49 (0)2638 4017 • info@wiedtal.de • www.wiedtal.de

Bestellen Sie jetzt Ihr kostenfreies Informationsmaterial!

Täglich geöffnet - Eintritt frei!

Alle Attraktionen an der frischen Luft
Stern von Bethlehem

Krippenweg mit 70 Stationen
Christkindchenmarkt

Touristik-Verband Wiedtal e.V. • Neuwieder Str. 61 • 56588 Waldbreitbach
Tel. +49 (0)2638 4017 • info@wiedtal.de • www.wiedtal.de

Bestellen Sie jetzt Ihr kostenfreies Informationsmaterial!

Täglich geöffnet - Eintritt frei!

Alle Attraktionen an der frischen Luft
Stern von Bethlehem

Krippenweg mit 70 Stationen
Christkindchenmarkt

02.12.2023 – 28.01.202402.12.2023 – 28.01.2024

Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf · Telefon 0 26 34 - 96 900 · www.mohr-medien.de · info@mohr-medien.de

Auch im neuen Jahr sind wir wieder mit 
unserem umfangreichen Service und einer 
großen Vielfalt an Produkten für Sie da!
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HAPPY NEW YEAR!
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Jetzt Fan werden und immer die neusten Angebote erhalten – www.facebook.com/immobilienstreffing

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.immobilien-streffing.de

flott, kreativ, gut gelaunt

Der IVD ist Mitglied:

Oberlahr – Offen für Neues!
Herrlich viel Raum zur Entfaltung für Groß und Klein 
bietet dieses 193 m² große Haus mit ELW in be-
gehrter Wohnlage! Auf 7 Zimmern kann sich ihre 
Familie austoben – oder doch lieber draußen im 
Spieleparadies für die Kleinen? Viel Platz für ALLE! 
Zwei Garagen gibt es natürlich auch!

KP: € 399.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 94,0 kWh, C, Öl, 1978

Andernach-Namedy – 1, 2, 3… MEINS!
Seien Sie schnell und lassen Sie sich diese Traumwohnung 
nicht entgehen! Imposant, modern, super gepflegt und 
trotz der wirklich ansehnlichen Größe sehr gemütlich. Die 
Eigentümer dieser 3 Zimmer Wohnung haben an alles ge-
dacht. Das Badezimmer mit XL-Dusche, die Traumküche mit 
Kochinsel und eine großzügige Terrasse sind nur ein paar 
Highlights. Sie merken Sie müssen es sehen! Der barriere-
freie Zugang zum Hauseingang sollte nicht vergessen wer-
den und für Ihre Autos gibt es praktischerweise zwei Gara-
gen. Rufen Sie uns an, wir zeigen Ihnen die Wohnung gerne!

KP: € 384.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 82,8 kWh, C, Gas, 1979

Andernach-Eich – Nur ein Anruf!
Hereinspaziert… ein schönes Haus, Baujahr 1992, 
ein wärmender Kaminofen, 141 m² sinnvoll geplan-
te Wohnfläche, eine gute Wohnlage von Andernach! 
Das reicht noch nicht? Okay .. ein weitläufiges Gar-
tengrundstück von 625 m², eine Terrasse, ein Bal-
kon, ein Freisitz, großzügige Kellerräume und eine 
Garage! Das hört sich fantastisch an, oder? 

KP: € 379.000,00
Anlagen gemäß EnEV:  in Bearbeitung 

Neuwied – City life 
Die gemütliche Eigentumswohnung bietet Singles 
sowie auch Paaren ein komfortables Wohnen. Die 
Wohnung ist perfekt für Kapitalanleger oder Eigen-
nutzer geeignet! Ganz bequem mit dem Aufzug er-
reichen Sie die 50 m2 große Zweizimmerwohnung 
mit durchdachter Raumaufteilung! Ein Außenstell-
platz, ein eigener Kellerraum und ein Wasch-/ 
Trockenraum ergänzen das attraktive Angebot. 

KP: € 145.000,00 
Angaben gemäß EnEV: V, 103,6 kWh, Erdgas LL, D, 1992

Neuwied-Oberbieber – Ein Haus zum Verlieben!
Denn diese helle und freistehende Immobilie bietet mit 
einer Wohnfläche von 101 m² und einem tollen Grund-
riss alles, was es zum Leben braucht. Charakteristische 
Elemente sorgen für den gewissen Charme des Hau-
ses und die verkehrsberuhigte Wohlfühl-Wohnlage für 
glückliche und lebensfrohe Momente. Der uneinsehbare 
Garten bietet Gemütlichkeit, aber auch genügend Platz 
für die Kinder. Für Ihr Auto ist eine Garage vorhanden.

KP: € 298.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 277,4 kWh, H, Gas, 1954
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Büro Koblenz
Rizzastraße 51

Tel.: 0261 3002414
Fax: 0261 3002415

Büro Neuwied
Marktstraße 75

Tel.: 02631 350226
Parkplätze im Innenhof

Büro Rengsdorf
Tannenweg 30

Tel.: 02634 9434777 
info@immobilien-streffing.de

Heimbach-Weis – Willkommen Zuhause
Zuhause ist, wo die Liebe wohnt, wo Freunde willkommen 
sind und jederzeit ein Lächeln auf Dich wartet! Dieses 
charmante Einfamilienhaus auf einem 156 m2 großen 
Grundstück und einer Wohnfläche von ca. 100 m2 mit ei-
nem pflegeleichtem Innenhof für tolle Familienfeste, einer 
schnuckeligen Werkstatt für Hobbyhandwerker und einem 
Speicher, der als Lagerfläche zu schade ist, bietet viel Po-
tenzial für Ihre Wohnträume! Auch Ihr Auto findet seinen 
Platz in der Einfahrt. KP: € 169.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 239,9 kWh, Erdgas E, G, 1920

Neuwied - Heimbach-Weis –
Ein teuflisch gutes Angebot!
Das in 2019 fast grundlegend renovierte Haus sucht 
neue Eigentümer, die sich auf 139 m² Wohnfläche 
mit 3 Z, K, B und G-WC einrichten und Zuhause 
fühlen möchten. Eine Dachterrasse und ein Freisitz 
im Grünen sowie eine extra Lagerfläche am Haus 
lassen das Grinsen im Gesicht breiter werden…

KP: € 249.000,00
Anlagen gemäß EnEV: B, 162,8kWh, F, Gas, 1924

Neuwied-Gladbach – Erste Sahne
Wenn Sie Unabhängigkeit und Freiheit 
suchen, haben wir hier eine perfekt ge-
schnittene 3 Zimmer-Wohnung auf 65 m² 
mit einer Loggia, die mit ihrem Blick ins 
Grüne besticht. Einen separaten Keller-
raum und einen Stellplatz vor dem Haus 
gibt es auch.

KP:  € 139.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 206,5kWh, G, Gas, 1948

Leutesdorf  – Klein, fein – mein!
Wer urban und dennoch der Natur verbunden leben 
möchte und eine gute Infrastruktur schätzt, der fin-
det im ehemaligen Kloster Löwenburg den perfek-
ten Lebensraum! Erfreuen Sie sich jeden Tag aufs 
Neue über Ihre 45 m2 große Eigentumswohnung 
mit Terrasse und Außenstellplatz. Für Steuerspar-
füchse ergibt sich hier ein ganz besonderer Reiz: 
durch die Denkmal AfA können hohe steuerliche 
Vorteile geltend gemacht werden. 

KP: € 110.000,00
Angaben gemäß EnEV: nicht erforderlich gemäß § 16 Abs. 5 EnEV


